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Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Rollladen

Garagentore

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

·  Insektenschutz · Markisen

· Terrassenüberdachungen 

· Vordächer · Außenjalousien

Fußpflege-Praxis
Gesa Stocker 

24217 Schönberg · Lampsche Koppel 83
Und Zweigstelle:

24148 Kiel-Ellerbek · Posadowsky Str. 8
Termine unter 04344 - 819157 u. 0173 - 2429125

www.derhinbringer.de
       0431-2407587

Buchung & Preisabfrage

Transfers zu allen norddeutschen Flughäfen und Kreuzfahrtterminals sowie
Theatertransfers zu Musikals und Opernhäusern, Transfers zu Messen und 
Feierlichkeiten, Sonderfahrten für Geschäftsleute.

Inh. Mandy Binzinger
Korügen 1, 24226 Heikendorf · Tel. 0431-57 09 80 80

www.gefluegel-und-wild.de

Hausgemachte Salate & Fertiggerichte
Geflügel- und Wildspezialitäten

Täglich wechselnder Mittagstisch ab 3,90 €

Holsteiner
Geflügelspezialitäten

    Teichtor 13 · Heikendorf
Tel. 0431 - 240 400 10

P

Wegen Geschäftsaufgabe ab sofort 
bis 28. Februar auf alle Waren

50 % Rabatt
Bitte lösen Sie Ihre Gutscheine ein

Helau, Alaaf und Ahoi in Stein
Kleine Karnevalisten feierten fröhlich Fasching

Das sieht aus, als würde das richtig Spaß 
machen: Clowns und andere Helden trafen 
sich am Wochenende beim traditionellen 
Faschingsfest in Stein – schon seit mehr als 
40 Jahren wird hier Karneval gefeiert. Und 
wie man sieht: Mit einer Fülle bunter Kos-
tüme und jeder Menge guter Laune. Klei-
ne Superhelden, große Piratinnen, lustige 
Clowns, tapfere Indianer und Lieblings-
heldinnen wie Pippi Langstrumpf tanzten, 
spielten und feierten gemeinsam. Lesen Sie 
mehr auf Seite 3!
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Tel. 0 43 44-12 47 · Fax -56 86
Ratjendorfer Weg 11 · 24217 Schönberg

Unser Sonderangebot für Februar:

Schönberger  
Schützenbraten 

Magerer, saftiger Burgunder-

braten, gegrillt und tischfertig 

geschnitten dazu: Kartoffel- 

Brokkoli-Gratin und Krautsalat

Pro Person € 9,90
Unser gesamtes Angebot finden Sie unter
www.schmidts-party-service.de
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Welche Zahlen fehlen?

Schönkirchen (t). Die Schule im 
Augustental, Grund- und Ge-

Infoveranstaltung 
Heikendorf „Ortsmitte“
Heikendorf (t). Die Gemein-
de Heikendorf lädt zur öf-
fentlichen Informationsveran-
staltung am Sonnabend, 18. 
Februar von 15 bis 18 Uhr in 

der Offenen Ganztagsschule 
(OGTS), Schulredder 3a. 
Abschließend folgt die Vorstel-
lung der Ergebnisse aus den 
Gruppendiskussionen.

Infoabend an der 
Schule im Augustental

meinschaftsschule Schönkirchen, 
lädt zu einer Informationsveran-
staltung für künftige Fünftklässler 
am Dienstag, 21. Februar von 
19 bis 21 Uhr, ein. Nach einer 
kurzen Einführung in der Schul-
aula gibt es anschließend für die 
Schüler und ihre Eltern die Mög-
lichkeit,  die Räumlichkeiten der 
Schule in Form von Mitmach-An-
geboten kennen zu lernen. 

Programm
15 bis 16 Uhr: Energetische Sanierung
- Vorstellung des Entwurfskonzeptes 
„Integriertes Quartierskonzept“. 

16 bis 18 Uhr: Städtebauförderung 
Mit drei Impulsvorträgen:
- 1. Einzelhandelsgutachten/-konzept, 

CIMA Beratung + Management GmbH 
- 2. Verkehrsgutachten/-konzept; 

ARGUS Stadt- und Verkehrsplanung Hamburg 
- 3. Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (IEK), 

GOS mbH 

Zunkunftswerkstatt Heikendorf
Dialog und Diskussion von wichtigen Themenbereichen in 
Werkstatt-Gruppen: 

- Gruppe 1: Einzelhandel 
- Gruppe 2: Verkehr 
- Gruppe 3: Städtebau(liche) Entwicklung

Probsteierhagen (t). Die Todten-
beliebung zu Probsteierhagen trifft 
sich am 19. Februar um 19 Uhr 
im Gasthof Irrgarten im Clubzim-

Todtenbeliebung trifft sich
mer. Nach den Regularien wer-
den Brötchen sowie das traditio-
nelle „Eierbier“ gereicht und ein 
Film aus dem Dorfleben gezeigt.

Gaarden (t). Alle Kinder im Al-
ter von 5 bis 12 Jahre sind zur 
großen Faschingsparty ins  AWO 
Bürgerzentrum Räucherei, Preet-
zer Straße 35, eingeladen. Das 
Tragen eines Kostüms ist total 
erwünscht und sorgt neben der 
bunten Deko garantiert für die 
richtige Party-Stimmung. Kinder, 
die lieber unverkleidet kom-
men, können sich vor Ort schön 

Kostüme, 
Musik und Spaß

schminken lassen. Das ausgefal-
lenste Kostüm wird mit einem 
kleinen Preis prämiert. Los geht 
es nächsten Mittwoch, 22. Feb-
ruar von 15 bis 17 Uhr mit toller 
Musik, leckeren Snacks und eini-
gen Überraschungen. Der Eintritt 
kostet 50 Cent, bei Gruppen ab 
10 Kindern wird um Anmeldung 
gebeten unter Tel. 0431 7757055 
oder n.wintsche@awo-kiel.de

Mönkeberg (t). Viele tolle Prei-
se erwartet die Mitspieler beim 
CDU Skat- und Kniffelturnier am 
Freitag, 24. Februar um 19 Uhr in 
der Aula der Grundschule an der 
Bake, Dorfstraße 6. Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt. Anmel-
dungen bis 19. Februar bei Bodo 
Ettling unter 0431/232332

Skat- und 
Kniffelabend
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Fortsetzung von Seite 1

Farbenfrohe Kostüme im Haus des Kurgastes
Stein (kas). Traditionell, und das 
schon seit Mitte der 70-er Jahre 

wird im Haus des Kurgastes der 
Kinderfasching vom TSV Stein 
durchgeführt. Davor, so erinnert 

sich der TSV Vorsitzende Eckhard 
Lamp, wurde im Hotel Stein ge-

feiert. Es war sehr schön, denn die 
Mitglieder des Vereins packten 
alle mit an. Die Frauen brachten 

selbst gebackene 
Kuchen mit. Heute 
nun feiern wir im 
Haus des Kurgastes 
und viele Steiner 
und Gäste aus der 
Probstei sind zu 
uns gekommen. 
Der Saal platzt aus 
allen Nähten, denn 
mit so vielen Gäs-
ten hat der Wirt 
und auch der Ver-
einsvorstand nicht 
gerechnet. Gut 250 
Personen aller Al-
tersklassen tanzten 
zu den schönen 
Klängen der Disco. 
Für die Moderation 
und die Kinderspie-
le und –tänze sind 
Gerd und Conny 
Peeters mit ihrer 
Truppe zuständig. 
„Heut´ ist ein schö-
ner Tag“, klingt es 
aus den Boxen, 
und die Kinder be-
wegen sich zu den 

Klängen. Dann der 
erste Höhepunkt: 
Kamelle! Die Kinder 
sammeln fleißig die 
Bonbons vom Fußbo-
den auf, übergeben 
sie den Erwachsenen 
und weiter geht’s mit 
dem Tanz. Schon 
folgt der zweite Hö-
hepunkt: Es wird ein 
Laufsteg aufgebaut 
und die Kinder in 
ihren schönen und 
bunten Kostümen 
werden vorgestellt 
und bekommen am 
Ende ein kleines Na-
schi überreicht. Ei-
nige Kinder konnten 
kaum laufen, aber an 
der Hand von Mutter 
oder Vater, gingen 
auch sie über den 
Laufsteg. So ist Hei-
di Klum auch einmal 
angefangen. Es wa-
ren Polizisten, Cow-
boys, Piraten, Elfen, 
Clowns oder auch Prinzessinnen 
zu sehen. Ein buntes Bild im Saal 
und ein gut zu verstehender Mo-
derator, der auch in der hinteren 

Ecke des Saales zu hören war. Al-
les im allem ein sehr gelungenes 
Fest, und strahlende Gesichter al-
ler Teilnehmer.
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Internet-Kompass
Wer, Was, Wo

im Internet

GlasereI
Glas Kroll
www.glaskroll.de

Glaserei schulz
www.glaserei-schulz.de

HausverWaltunGen
Hans-Peter Beyer
www.hausverwaltung-beyer.de

 Handel/dIenstl. 
 GesundHeIt

www.rathauspassage-heikendorf.de

Maler
Malereibetrieb schuppan
www.malereibetrieb-schuppan.de

Maler Klüver
www.maler-kluever.de

HeIzunGstecHnIK
lischewski  
versorgungstechnik
www.lischewski.de

scHädlInGsBeKäMPfunG 
Holz- und BautenscHutz 

www.anschuetzteam.de

frIseur
friseur am schmiedeplatz
www.friseur-heikendorf.de

aPotHeKen
anschütz apotheke
www.anschuetz-apotheke.de

apotheke am rathaus
www.apozoom.de

Möwen-apotheke
www.moewen-apotheke-heikendorf.de

rasmus-apotheke
www.rasmus-apotheke.de

BauausfüHrunG

Klaus Prien GmbH
www.prienbau.de 

BanKen

Kieler volksbank eG
www.kieler-volksbank.de

förde sparkasse
www.foerde-sparkasse.de

BestattunGen

flenker Bestattungen
www.flenker-bestattungen.de

faHrräder
fahrrad freilauf
www.freilauf-rad.de

sanItärtecHnIK
lischewski  
versorgungstechnik     
www.lischewski.de

zeItunG
Probsteer – 
Probsteier Bote
www.probsteer.de

MarKIsen/rollläden
STAAL sonnenschutz
www.qualitaetsnetz-staal.de
www.staal.de

fenster
rolf struve GmbH
www.struvegmbh.de

feuerlöscHer
Häbel –feuerlöschtechnik
www.cosmos-feuerloescher.de

PartyservIce
thießen’s Partyservice    
www.partyservice-thiessen.de

PolstereI
firma schauland Gbr    
www.motorrad-sitzbank-kiel.de

firma schauland Gbr    
www.schauland-kiel.de

café und GescHenKe
carli’s caféhaus
www.elmundo-shop.de

Internet-Kompass
Wer, Was, Wo

im Internet

ApotheKen
Apotheke am Rathaus
www.apozoom.de

Möwen-Apotheke
www.moewen-apotheke-heikendorf.de

Rasmus-Apotheke Mönkeberg
www.rasmus-apotheke.de

BAuAusfühRung
fliesen heyer 
www.fliesen-heyer.de

Klaus prien gmbh
www.prienbau.de 

BAnKen
Kieler Volksbank eg
www.kieler-volksbank.de

förde sparkasse
www.foerde-sparkasse.de

BestAttungen
flenker Bestattungen
www.flenker-bestattungen.de

 hAndel/dIenstl. 
 gesundheIt

www.rathauspassage-heikendorf.de

heIzungstechnIK
lischewski  
Versorgungstechnik
www.lischewski.de

glAseReI
glas Kroll
www.glaskroll.de
glaserei schulz
www.glaserei-schulz.de

schädlIngsBeKäMpfung 
holz- und BAutenschutz 
www.anschuetzteam.de

sAnItäRtechnIK
lischewski  
Versorgungstechnik     
www.lischewski.de

zeItung
probsteer 
www.probsteer.de
der reporter
eutin/plön/preetz
www.der-reporter.info

polsteReI
firma schauland gbR    
www.motorrad-sitzbank-kiel.de
firma schauland gbR    
www.schauland-kiel.de

  schReIB-, KoRReKtuR-                                                                      
  und üBeRsetzungsBüRo

Ines lühr 
www.ines-luehr.de

fAhRRädeR
fahrrad freilauf
www.freilauf-heikendorf.de 
www.radhaus.info

Sind Sie auch im Internet 
vertreten? Rufen Sie uns 
an! Tel. 0431/243624

SchiedsrichterIinnen dringend gesucht

Keine Entscheidung über die Zukunft  
der Laboer Schwimmhalle 

Laboe (uwr). Eigentlich sollte auf 
der Laboer Gemeinderatssitzung 
über die Schließung der Laboer 
Schwimmhalle abgestimmt wer-

den. Die Gemeinderatssitzung 
wurde aber wegen der notärztli-
chen medizinischen Versorgung 
eines Teilnehmers abgebrochen. 

Vor Beginn der Gemeinderats-
sitzung demonstrierten Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene für 
den Erhalt der Meeresschwimm-
halle in Laboe. Auf der teils tur-
bulenten und leidenschaftlich 
geführten Einwohnerfragestunde 

forderten die Teilnehmer un-
ter anderem mehr Zeit für eine 
endgültige Entscheidung und 
Gespräche mit den Umlandge-
meinden unter Einbeziehung des 
vorgestellten Gutachtens Anfang 
des Jahres. 

Laboe (t). Der VfR Laboe bietet 
Schiedsrichtern eine beitragsfreie 
Mitgliedschaft im Verein, kosten-
freie Sportbekleidung wie zum 
Beispiel Trikot, Hose, Stutzen. Für 
weiteren Schiedsrichterbedarf 
wie Uhr, Pfeife, Funktionsmappe, 
Schuhe werden Zuschüsse ge-
zahlt. Darüber hinaus gibt es eine 
Aufwandsentschädigung, unab-
hängig von den Aufwandsent-

schädigungen für Spielleitungen. 
Die Richtlinie zur Schiedsrichter-
ausbildung des SHFV fordert in 
Übereinstimmung mit den Rege-
lungen des DFB ein Mindestalter 
von 14 Jahren. Die Mitgliedschaft 
in einem Fußballverein ist zwin-
gende Voraussetzung. Darüber hi-
naus ist die Bereitschaft zur Über-
nahme einer Mindestanzahl von 
Spielleitungen sowie eine stetige 

Teilnahme an Fortbildungsveran-
staltungen verpflichtend. Deswei-
teren muß eine schriftliche und 
auch eine sportliche Prüfung ab-
solviert werden. Das alles bietet 
jedoch nach bestandener Prüfung 
weitere Vorteile: Aufwandsent-
schädigungen für Spielleitungen 
gemäß SHFV-Schiedsrichter-Spe-
senordnung, Erstattung von Fahr-
kosten zu den Spielstätten, DFB-

Schiedsrichterausweis, der zum 
freien Eintritt für alle Spiele des 
DFB berechtigt (für die Bundes-
liga sowie die zweite Bundesliga 
gelten Einschränkungen, kontin-
gentabhängig). Für Interessierte 
an dieser sportlichen Tätigkeit 
steht Schiedsrichterobmann And-
reas Cramer von  Clausbruch für 
Fragen zur Verfügung unter Tel. 
04343 1478
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Dorfstraße 17 | Heikendorf
Tel. 0431 - 77 77 7

www.freilauf-heikendorf.de

Frühjahrs-
Inspektion

nur

28,50 €
vom 15.02. – 28.02.2017Informationsabend  

über die Philippinen

Seit der Gründung 1977 dem Verein treu geblieben
Heikendorfer Singkreis ehrte langjährige Mitglieder 

Karl-Otto Schuldt vom Sängerbund Schleswig-Holstein (links)  und die 
1. Vorsitzende Birte Scharpf (3. von links) ehrten die sechs Jubilare: Rita 
Rasmussen-Bonne, Regina Lux, Anneliese Peter, Harald Möller - sitzend 
von links: Nils Rasmussen-Bonne und Käthe Stade. (Foto: Asmus)	

Heikendorf (kas). „Singen ist die 
eigentliche Muttersprache des 
Menschen“ so jedenfalls sagte 
es der berühmte Violinvirtuose 
und Dirigent Yehudi Menhuin 
einmal. Diese „Muttersprache“ 
wird im Heikendorfer Singkreis 
total ausgelebt. Auf der diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung 
am vergangenen Mittwoch im 
HSV-Sportheim, waren 27 der 
38 Mitglieder erschienen. Im 
Mittelpunkt standen die Ehrun-
gen für sechs Mitglieder, die seit 
40 Jahren aktiv dem Verein die 
Treue gehalten haben. Die 1. 
Vorsitzende, Birte Scharpf, konn-
te an diesem Abend den Kreis-
vorsitzenden des Sängerkreises 
II „Ostsee“, Karl-Otto Schuldt 
herzlich willkommen heißen, 
der zusammen mit Birte Scharpf 
die Ehrungen übernahm. Alle 
sechs Jubilare waren auch anwe-
send und erhielten neben ihrer 
Urkunde einen Blumenstrauß 
und die goldene Ehrennadel: „40 
Jahre Chorsingen SSH“. Grün-
dungsmitglieder Anneliese Peter, 
Harald Möller und Rita Rasmus-
sen-Bonne erzählten, dass auf 
Anregung des damaligen Bürger-
meisters Herbert Sätje ein Aufruf 
in der Zeitung für die Gründung 
eines gemischten Chores stand. 
Beim ersten Treffen waren 58 
Sängerinnen und Sänger anwe-
send und am 12. Januar 1977 
wurde die erste Chorprobe unter 
der Leitung von Ralph Schauer 
abgehalten, der vielen Heiken-
dorfern noch bekannt sein dürfte. 
Die Proben fanden in den ersten 
Jahren im Pausenraum, später im 
Musikraum der Realschule statt, 
bis sich die Möglichkeit ergab, 
in der Aula der Grund- und Ge-
meinschaftsschule zu proben, 
wo es auch heute noch stattfin-

det. In den neunziger Jahren wur-
de auch Kontakt zum Volkschor 
Sellin/Rügen aufgenommen, und 
die Chöre besuchten sich ge-
genseitig und veranstalteten ge-
meinsame Konzerte. Heute sind 
im Chor noch 38 Mitglieder und 
das gemeinsame Singen und die 
Freude an der Musik hat den Kurs 
über die vier Jahrzehnte zusam-
men gehalten, so Anneliese Pe-
ter. Seit dem Herbst letzten Jahres 
hat der Chor eine neue, erfahre-
ne Chorleiterin. Gabriela Sallai 
aus Osdorf hat ihr Können beim 
festlichen Adventssingen im Hei-
kendorfer Rathaus ja schon unter 
Beweis gestellt – sie singt nicht 
nur, sondern sie begleitet den 
Chor auch am Klavier. Aus der 
Versammlung heraus bekam sie 
großen Applaus für ihre geleiste-
te Arbeit. Das Repertoire ist sehr 

umfangreich und es werden im-
mer neue und auch modernere 
Lieder einstudiert, so Rita Ras-

mussen-Bonne. Ein lebhaft dis-
kutierter Tagesordnungspunkt 
war die anstehende Beitragser-
höhung ab 1. Januar 2017. Seit 
über zehn Jahren wurde der 
Beitrag nicht erhöht, doch die 
Ausgaben stiegen stetig, so der 
Kassenwart Horst Wiese. Man 
einigte sich schließlich auf neun 
Euro (bisher sieben) pro Monat. 
Händeringend werden neue 
Mitglieder gesucht, denn der 
Altersdurchschnitt ist wie bei 
allen Chören, hoch. Natürlich 
gibt es auch in unserem Chor 
einen Frauenüberschuss des-
halb die Bitte an die Männer: 
„Kommt und singt mit uns, und 
habt Spaß“, so Rita Rasmussen-
Bonne. Die Übungsstunden fin-
den an jedem Mittwoch von 16 
bis 17.30 Uhr in der Aula der 
Grund- und Gemeinschafts-
schule Heikendorf im Schul-
redder 3 statt. Die Vorsitzende 
Birte Scharpf würde sich über 

jeden neuen „Tenor“ oder auch 
„Bass“ sehr freuen! Auskünfte 
unter 0431-97990203.

Laboe (t). Die Anker-Gottes-Kir-
chengemeinde lädt für Freitag, 
17. Februar um 19.30 Uhr zu 
einem Bilder- und Informations-
abend über die Philippinen ins 

Gemeindehaus, Brodersdorfer 
Weg 1, ein. Der Inselstaat im 
westlichen pazifischen Ozean ist 
das Themenland des diesjährigen 
Weltgebetstages. 

Zwei Zeichnerinnen am Meer
Heikendorf (t). Die Künstlerin 
Corinna Kraus-Naujeck führt 
am heutigen Mittwoch um 15 
Uhr durch die Ausstellung „Ein-

tauchen – Auftauchen“, die ihre 
Werke gemeinsam mit Kerstin 
Mempel im Künstlermuseum 
Heikendorf, Teichtor 9, zeigt.   
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Heikendorf (kas) Die Freude war 
groß am vergangenen Dienstag in 
der Klasse 9c der Gemeinschafts-
schule in Heikendorf. Schullei-
terin Brigitte Peschties empfing 
das Vorstandsmitglied der Kieler 
Volksbank e.G., Bernd Schmidt, 
den Heikendorfer Filialleiter 
Christian Müller sowie Jens Har-
der von der Marketingabteilung. 
Ebenso war der Realschullehrer 
Tade Peetz, der auch für die digi-
tale Technik zuständig ist, vertre-
ten. Im Herbst vergangenen Jahres 
hatte die Kieler Volksbank ca. 35 
weitergehende Schulen in ihrem 
Geschäftsgebiet angeschrieben, 
die sich um eines der drei „Tech-
nikpakete“ im Wert von 10.000, 
5.000 und 2.500 Euro bewer-
ben sollten. „Die Resonanz war 
überschaubar“, so Jens Harder. 
Die Gemeinschaftsschule hat-
te nun das große „Los“ gezogen 
und wurde mit 18 neuen iPads 
im Wert von 10.000 Euro über-
rascht. „Wir kommen nicht an 
der Technik vorbei“, meinte Tade 
Peetz. „Die digitale Kompetenz 
wird immer wichtiger und muss 
zu einem festen Bestandteil des 
Lernangebotes von Schulen wer-
den“, so Bernd Schmidt. „Doch 

Ein weiterer Schritt 
auf den Weg zur Digitalisierung

hierzu bedarf einer zeitgemäßen 
technischen Ausstattung in den 
Schulen. Mit unseren Technik-
paketen möchten wir hierzu ei-
nen Beitrag für unsere Region 
leisten“. Schulleiterin Brigitte 
Peschties und Tade Peetz bedank-
ten sich für den tollen Einstieg! 
Die Arbeit mit dem iPad ist für 
die Schülerschaft unter lernergo-
nomischen Gesichtspunkten ent-
gegenkommend. Im Gegensatz 
zum stationären Computer wird 
das iPad dorthin genommen, wo 

das Lernen momentan stattfindet, 
bemerkte Tade Peetz.Das Geld 
stammt aus den Reinerträgen 

Stein (t). Beim Skat- und Kniffel-
turnier der SPD können die Teil-
nehmer sich auf schöne Sach-, 
Wurst- und Fleischpreise freuen, 
für ein Startgeld von acht Euro. 
Beginn ist am kommenden Frei-

Spielen für den guten Zweck
tag, 17. Februar um 19 Uhr im 
Sportheim, der Erlös aus dieser 
Veranstaltung kommt der Kinder-
tagesstätte Stein zugute. Anmel-
dungen bei Beate Schade unter 
Tel. 0157 74049837

Die iPads sind ausgepackt und mit den Schülerinnen und Schülern 
freuen sich! Hinten von links: Bernd Schmidt, Brigitte Peschties, 
Tade Peetz und Christian Müller. (Fotos: Asmus)	

des VR-Gewinnsparens, bei dem 
die Kunden der Bank durch die 
Zeichnung von Gewinnsparlosen 
gleich drei positive Effekte erzie-
len: Die Chance auf attraktive 
Gewinne, das Ansparen eines zu-
sätzlichen Weihnachtsgeldes und 
die Unterstützung guter Zwecke 
in der Region. Ein Anteil des Los-
preises wird ausschließlich zur 
Vergabe von Spenden verwendet. 
Aus dem Verkauf von Gewinn-
sparlosen werden von der Kieler 
Volksbank alljährlich gemeinnüt-
zige und soziale Einrichtungen 
in Kiel und Umgebung mit über 
75.000 Euro unterstützt. Neben 
der Gemeinschaftsschule Hei-
kendorf kann sich auch das Gym-
nasium Kronshagen über Tech-
nikpakete von 5.000 Euro sowie 
die Hermann-Löns-Schule in 
Kronshagen über iPads im Werte 
von 2.500 Euro freuen.

Laboe (t). Die Gemeinde La-
boe lädt alle Interessierten zur 
Sportlerehrung  am kommenden 
Samstag, 18. Februar um 15 Uhr 
in die Aula der Grundschule, 
Schulstraße 1. 
Geehrt werden für ihre beson-

Laboe (t). Kommenden Freitag, 
17. Februar ab 17 Uhr bietet die 
VHS Laboe einen Vortrag mit 
Bildern zum Thema „Moskauer 
Metro und ihre Bildersprache“, 
Referent ist Manfred Steingräber. 
Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung im Beeke-Sellmer-Haus, 
Dorfstraße 6, beträgt acht Euro. 
Weitere Informationen und An-
meldungen mittwochs von 16 
bis 18 Uhr unter Tel. 04343 1795 
oder Anrufbeantworter.

Ehrung der Laboer Sportler
deren sportlichen Leistungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
an Kreis-, Bezirks-, Landes- und 
Norddeutschen Meisterschaften 
sowie  auch Teilnehmer an Deut-
schen-, Europa- und Weltmeis-
terschaften. 

Vortragsveranstaltung:

Moskauer 
Metro

Krummbek (t). Am 16. März gibt 
die Quickborner Komödiantin 
Bibi Maaß eine Vorstellung in 
Krummbek. Unter dem Motto 
„Botox ist auch keine Lösung!” 
wirft die Mittfünfzigerin einen 
kritischen Blick ins Spiegelbild, 

„Mädelsabend“ in Witts Gasthof 
geht einen Hüfthalter kaufen und 
plaudert Bettgeschichten aus – 
denn: „auch mit Falten kann man 
noch Sex haben...” Männer müs-
sen draußen bleiben, denn der 
Titel „Mädelsabend” ist bei Bibi 
Maaß Programm. Ihr Auftritt am 

Donnerstag, 16. März, in Witt’s 
Gasthof, Im Dorfe 9, Krummbek, 
beginnt um 19.30 Uhr.  Der Ein-
tritt kostet inklusive einem Glas 
Sekt 15 Euro.  Vorverkauf: Witt’s 
Gasthof, Vorbestellungen per 
Mail unter: info@witts-gasthof.de

Plön (t). Die Kreisverkehrswacht 
Plön nimmt bei der Jahreshaupt-
versammlung  am Mittwoch, 
10. Mai, im Hotel „Fegetasche“ 
ab 19 Uhr Ehrungen für 10, 20, 
25, 30, 40 und 50 Jahre unfall-
freies Fahren vor. Kraftfahrer, 

Ehrung für unfallfreies Fahren
die an der Auszeichnung inter-
essiert sind, melden sich telefo-
nisch oder schriftlich per e-mail 
kvw-ploen@t-online.de bis zum 
15. März. Auskünfte auch unter 
04526-1872 vom 1. bis 15. März 
in der Zeit von 9 bis 17 Uhr.

- Anzeige -



715. Februar 2017

Knutzen Wohnen GmbH | Eichkamp 18 | Schönberg | www.knutzen.de

Bis zu

50%
auf das gesamteSortiment

NUR IN
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WIR BAUEN UM!

24235 Laboe • Schwanenweg 34
04343/ 496 29 27 • www.hp-winkler.de

Ute Winkler
Heilpraktikerin • Dozentin • Autorin

• Wirbelsäulentherapie nach Dorn
• Tiefe Bindegewebsmassage
• Klassische Homöopathie
• Vorträge und Seminare

Klausdorf (t). Der Musikzug 
„Alt Duvenstedt“, der im letzten 
Jahr über viele Festtage hinweg 
sein 50jähriges Bestehen fei-
ern konnte, gastiert traditionell 
wieder in Schwentinental OT 
Klausdorf und zwar am Mitt-
woch, 1. März um 20 Uhr in 
der Schwentinehalle, Aubrook 
6. Gemeinsam mit seinen Ge-
sangssolisten Sandra Gosch und 
Sebastian Arp wird der MZAD 
sein neues Programm „Melo-
dienzauber“ präsentieren. Ein 
buntes Unterhaltungsprogramm 
für jeden Geschmack, aus 
Marsch, Swing, Pop, über Mu-
sicalmusik und Evergreens bis 

Melodienzauber in der Schwentinehalle

hin zu Bigband-Classics. Karten 
für dieses Konzert gibt es zum 
Preis von 12 Euro im Vorverkauf 
bei den Stadtwerken Schwenti-

nental, Apotheke am Dorfplatz, 
Philippus Apotheke, freitags auf 
dem Wochenmarkt beim Markt-
meister oder bei Holger Olsson 

unter Tel. 0431 79588 zur Ab-
holung an der Abendkasse. Der 
Erlös dieser Veranstaltung ist für 
Feuerwehrzwecke bestimmt.

Schönberg (t). Am vorletzten 
Wochenende fanden die Meis-
terschaften des Kreises Plön 
im Rettungsschwimmen in der 
Schwimmhalle des Unisportfo-
rums in Kiel statt. Die Schönber-
ger Rettungsschwimmer/innen 
waren mit einem 13-köpfigen 
Team am Start und konnten zahl-
reiche Erfolge erzielen. Mal-
te Ortmann feierte sein Debüt 
bei diesen Meisterschaften und 
konnte in einem engen Rennen 

gegen Jakob Söchting aus Plön 
über drei Disziplinen den Vize-
Kreismeistertitel in der Alterklas-
se AK12 erreichen. Bei den Mäd-
chen erschwamm sich  Michelle 
Noack den Titel, sie setzte sich 
klar gegen die anderen Konkur-

DLRG Schönberg dominiert bei Kreismeisterschaften
rentinnen durch.  Dahinter folg-
te Nele Muhs, die im knappen 
Kampf gegen die Plönerin Nala 
Burghardt die Bronze-Medaille 
gewann und Emily Debbert, die 
mit dem vierten Platz ebenfalls 
eine beachtliche Leistung zeigte. 
Die Überlegenheit der Schönber-
gerinnen setzte sich in der Alters-
klasse AK13/14 fort, Virginie No-
ack konnte den Titel gewinnen 
und sich mit einem Vorsprung 
von 164 Punkten gegen Vereins-

kollegin Jenny Hecht 
durchsetzen, die mit 
tollen Zeiten die Sil-
bermedaille gewann. 
Antonia Zarp erreichte 
mit Platz vier ihre neue 
persönliche Bestleis-
tung.
Für Malte Dukatz kam 
es aufgrund eines tech-
nischen Fehlers zu ei-
ner Disqualifikation in 
der Disziplin 50 Me-
ter Retten mit Flossen. 
Trotz guter Ergebnisse 
in den anderen zwei 
Disziplinen war für den 
Schönberger, der sonst 
um den Kreismeister-
titel mitkämpft, nicht 
mehr als der sechste 
Platz in der AK 13/14 
männlich drin. Für 
den Neuling Lennart 
Föllmer war es ein be-
sonders spannender 
Tag, er kämpfte in ei-

nem engen Kopf an Kopf 
Rennen gegen Anton Faber aus 
Plön in der AK 15/16. Am Ende 
der drei Disziplinen setzte Lenn-
art sich mit einem knappen Vor-
sprung von drei Punkten gegen 
seinen Konkurrenten durch und 
holte den Kreismeistertitel. Der 

Routinier im Team Tjark Kaplan 
zeigte einen souveränen Start-
Ziel-Sieg in allen drei Diszipli-
nen, wobei seine Leistung in der 
Disziplin 200 Meter Super-Lifes-
aver besonders herausstechend 
war. Er konnte insgesamt alle 
Konkurrenten auf Abstand hal-
ten und gewann mit einem 190 
Punkte-Vorsprung souverän den 
Kreismeistertitel.
Auch in den Mannschaftswett-
kämpfen, die aus den Diszi-
plinen Hindernisstaffel, Pup-
penstaffel, Gurtretterstaffel und 
Rettungsstaffel bestehen, konn-
ten die Schwimmerinnen und 
Schwimmer aus Schönberg tolle 
Leistungen erzielen. So erreich-

Tjark Kaplan beim Ziehen der Puppe

te die Mixed-Staffel der AK 12 
den Vize-Kreismeistertitel und 
die Mädchen-Staffel um Leonie 
Braune der AK13/14 holte sou-
verän der Kreismeistertitel. Eben-
so die Männerstaffel um Fabian 
Matzen mit Marlin Dukatz, Tjark 
Kaplan und Philipp Setzpfand 
konnte durch super Ergebnisse 
in allen vier Disziplinen die Kon-
kurrenten aus Lütjenburg klar 
abschütteln und den Titel nach 
Schönberg holen. Insgesamt hol-
te die DLRG Schönberg sechs Ti-
tel und erhält somit den Titel als 
„beste Gliederung im Kreis Plön“ 
-  einen Titel, der zum ersten Mal 
in der Vereinsgeschichte gewon-
nen wurde. 
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LOPPIS – DER  
besondere Indoor Flohmarkt 

18.2.2017  von   10 bis 16 Uhr  
in Höhndorf im Krummbeker Weg 3

Stöbern und Feilschen auf 3 Ebenen. 
Finde den Loppis Elch!

www.loppis-lage.de • Tel. 0170 - 288 82 20
Wenn Du auch ausstellen möchtest, melde Dich bitte schnell an.

...wieder mit dabei !!!
!!! Sandy‘s  British Food !!!

Schönberg (t). Der Wunsch rich-
tig zu vererben, um Streitigkeiten 
zu vermeiden, ist für viele ein 
Grund, schon zu Lebzeiten die 
Vermögensübertragung festzule-
gen. Hier sind die Möglichkeiten 
vielfältig. Wer nicht möchte, dass 
die gesetzliche Erbfolge eintritt, 
sollte mit einem Testament seine 
Wünsche regeln. Doch wie macht 
man es richtig? Und wie beteiligt 
sich der Staat am Erbe? Oftmals 
gibt es gute Gründe, Teile seines 
Vermögens schon vor dem Tod zu 
übertragen. Wer sich auskennt, 
kann die rechtlichen Möglichkei-
ten ausschöpfen und seine Erben 
begünstigen. Zu diesem Thema 
lädt der Seniorenbeirat Schönberg 

Erben und Vererben 
zu einer Informationsveranstal-
tung am Mittwoch, 22.Februar um 
15 Uhr ein. Der Referent des  
Beratungsdienst “Geld und Haus-
halt” der Sparkassen-Finanzgrup-
pe Thomas Menzel, wird über die 
gesetzliche Erbfolge, den Erbver-
trag und das Testament sprechen. 
Dabei informiert  er über die 
Form, den Inhalt und die Wir-
kung des Testamentes sowie über 
die Möglichkeiten der Schenkung 
sprechen. Der Seniorenbeirat wird 
wie gewohnt die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mit Kaffee und 
Kuchen verwöhnen. Zur besseren 
Planung wird um Anmeldung un-
ter Tel. 04344 413262 bis zum 19. 
Februar gebeten.

Schönberg (t). Mit 
seiner Aktion  “Der 
Seniorenbeirat kommt 
zu Ihnen” hatte der 
Seniorenbeirat der 
Gemeinde schon im 
vergangenen Jahr viel 
Erfolg. Für den 8. Fe-
bruar lud der Senio-
renbeirat zur öffent-
lichen Sitzung in die 
Wohnanlage „Hein 
Schönberg“ ein und 
der Saal war mit über 
70 Personen gut be-
setzt. Dabei war auch 
das Thema dieser 
Veranstaltung eines, 
das viele Gemüter be-
wegte. Die drei Kan-
didaten zur Bürger-
meisterwahl sollten 
sich vorstellen und 
Fragen des Senioren-
beirates beantworten. Neben 
der Vorstellung der Kandidaten 
stellte der Seniorenbeirat seinen 
Jahresbericht vor, wies auf die 
kommenden Veranstaltungen hin 
und nahm Anregungen aus dem 
Kreis der Seniorinnen und Senio-
ren auf, die er bei seiner weiteren 
Arbeit berücksichtigen wird.
Der Seniorenbeirat sieht auch 
Schönberg angesichts des demo-
graphischen Wandels vor neuen  
Herausforderungen und wollte 
wissen, welche Pläne und Vor-
stellungen bei ihnen bestehen, 
um die Gemeinde auch für die 
Generation 60 + lebenswert und 
attraktiv zu erhalten beziehungs-
weise zu gestalten. Alle drei Kan-
didaten sehen bei den künftigen 
Bauvorhaben die Möglichkeiten 
und das Erfordernis, dass neu-
er Wohnraum auch bezahlbar 
bleiben muss und dass stets für 
ein ausgewogenes Maß an Miet-
wohnraum und Eigentumswoh-
nung gesorgt werden sollte. Neu 
geschaffener Wohnraum sollte 
zumindest zum  Teil auch barri-
erefrei sein.  Die Generation 60 

Seniorenbeirat kommt zu den Senioren

+ wird immer fitter und aktiver 
und möchte bei der Gestaltung 
und Weiterentwicklung der Ge-
meinde mitwirken und einge-
bunden werden. Eine Gruppe, 
die in Schönberg mehr als 2.000 
Personen umfasst. Hier sehen die 
Kandidaten den Seniorenbeirat 
schon auf einem guten Weg, der 
angesichts des hohen Anteils an 
Bewohnern aus der Generation 
60+ schon auf gutem Weg, den 
alle drei unterstützen wollen.
„Was halten Sie von einer Leit-
stelle “Älter werden” oder einem 
Seniorenbüro?“, wollte der Seni-
orenbeirat wissen. Einen Bedarf 
nicht nur für die Generation 60+ 
sehen alle drei Kandidaten. Sie 
wiesen jedoch auf die Problema-
tik der Einbindung der Gemeinde 
Schönberg in die Amtsverwal-
tung Probstei hin. Solch eine 
Lösung könne die Gemeinde 
Schönberg nicht im Alleingang 
bewältigen, dabei müssten auch 
Lösungen außerhalb der Verwal-
tungen gesucht werden.
Die Generation 60 + wird auch 
in Schönberg immer mehr Men-

schen mit Migrationshintergrund 
betreffen. Möglichkeiten, diese 
älteren Mitbürger für die Mitwir-

kung bei seniorenpo-
litischen Maßnahmen 
einzubinden sehen 
die Kandidaten hier 
in der Gemeinschaft. 
Auch der Seniorenbei-
rat sei gefordert, die 
Menschen aus ihrer 
gegebenenfalls vor-
handenen Isolation 
abzuholen, ihnen die 
Möglichkeit zu öff-
nen, sich ohne große 
Schwellen einzubrin-
gen.
Auf die Frage „Was 
halten Sie von einer 
aktiveren Einbindung 
des Seniorenbeirates 
bei der Entwicklung 
von Bau- und Pla-
nungsvorhaben?“ ant-
worteten alle drei Kan-
didaten für effektiv und 

auch für kostenminimierend. Da-
bei solle sich dann auch der Se-
niorenbeirat verstärkt einbringen.

Schönberg/Kalifornien (t). Stän-
dig sinkende Arbeitslosenzahlen, 
doch für viele Arbeitssuchende 
hat sich nichts geändert. Eine 
Möglichkeit zum Austausch über 
Probleme der Arbeitslosigkeit, 
solidarisches Teilen von Informa-
tionen, Aufbau sozialer Kontakte 
und gemeinsame Freizeitaktivitä-
ten bietet der Frühstückstreff im 
Café Klönschnack in Schönberg-
Kalifornien. Ab dem 5. März 
2017 treffen sich die Teilnehmer 
jeden ersten Sonntag im Monat 

Frühstückstreff 
für Langzeitarbeitslose

um 9.45 Uhr. Im Anschluss an 
das Frühstück kann ein Spazier-
gang durch die Salzwiesen unter-
nommen werden, auf dem auch 
persönliche Dinge besprochen 
werden können. Bei schlechtem 
Wetter bietet sich alternativ eine 
Partie Indoor-Minigolf an. Die 
Organisatorin des Frühstücks-
treffs ist seit vielen Jahren – mit 
Unterbrechungen – selbst be-
troffen und steht für nähere Infos 
unter 01577-4463381 gerne zur 
Verfügung.
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Tagesstätte und Ambulanter Pflegedienst  
Strandstraße 216, 24217 Schönberg 

04344 – 81 90 40 
www.ostseemuschel-pflege.de

Geborgenheit und Fürsorge am Schönberger Strand
Tagespflege, Ambulante Pflege, Urlaubspflege

      Schnuppertag nach Absprache

Hartwig R. Buß    – Hörgeräteakustik-Meister –

	 •	Freundliche,	qualifizierte	Beratung	
	 •	Anfertigung	individueller	Hörhilfen	
	 •	Hörgeräte	aller	Systeme	
	 •	Angebot	an	Zubehör	
	 •	Reparaturen	in	eigener	Werkstatt	
	 •	Hausbesuche	nach	Absprache

Kiel-Gaarden	 •	 Elisabethstraße	54
Telefon 73 26 96 • Fax 73 58 39
Kiel-Elmschenhagen	 •	 Preetzer	 Chaussee	 146
Telefon 7 85 83 64
Kiel-Wellingdorf	•	Am	Seefischmarkt	1-5
Telefon 72 11 39

Für Sie 3 x 
auf dem Ostufer

• Freundliche, qualifizierte Beratung

• Anfertigung individueller Hörhilfen

• Hörgeräte aller Systeme

• Angebot an Zubehör

• Reparaturen in eigener Werkstatt

Kreis Plön (t). Aktuelle Fälle aus 
dem Norden zeigen: Kriminel-
le haben immer häufiger ältere 
Menschen im Visier. Mit perfekt 
organisierten Betrügereien brin-
gen sie diese um ihre Ersparnisse. 
Die Spielarten des Betrugs am Te-
lefon sind vielfältig: Ein vermeint-
licher Enkel ruft an und bittet Sie 
nach einem tragischen Autounfall 
um Geld. Eine angebliche Ver-
sicherung will telefonisch einen 
Termin zur Überprüfung Ihrer Ver-
sicherungen bei Ihnen zu Hause 
vereinbaren. Oder das Ordnungs-
amt fordert Sie telefonisch zur 
Zahlung eines Bußgeldes auf. 
Deshalb ist bei Anrufern, die Geld 
fordern, stets Vorsicht geboten!
Die Interessengemeinschaft der 
Seniorenbeiräte im Kreis Plön hat-
te Vertreter der Banken, Sparkas-
sen und der Polizei am 2. Februar 
zu einer Gesprächsrunde eingela-
den, um zu erfahren, wie diesen 
Betrügereien begegnet wird und 
wie eventuell die Seniorenbei-
räte unterstützend tätig werden 
können. In einer sehr konstrukti-
ven Runde wurden die aktuellen 
Maschen der Betrüger von der 
Polizei dargestellt und die Banken 
und Sparkassen zeigten auf, wie 
sie in regelmäßigen Fortbildungen 
ihre Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter für diese Fälle schulen. 
Dabei wurde deutlich, dass die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Sparkassen und Banken bei 
ihren Bemühungen um Schadens-
begrenzung häufig auf Unver-
ständnis und Ablehnung der Kun-

Ältere Menschen im Visier von Betrügern 
den stoßen und dann auch ihre 
Bemühungen einstellen müssen. 
Allgemein wurde deutlich, dass 
die Verhaltensweisen der Opfer 
sich ändern sollten und dass sind 
mittlerweile nicht nur Seniorin-
nen und Senioren.
Daher sollten folgende Vorschlä-
ge beherzigt werden:
• legen Sie bei unerwünschten 
Anrufen sofort auf, das hat nichts 
mit Unhöflichkeit zu tun
• notieren Sie sich, wenn möglich 
die Rufnummer
• lassen Sie sich auf keine Diskus-
sion ein, denn die Betrüger verfü-
gen in der Regel über einen rei-
chen Erfahrungsschatz, dem der 
überraschte Bürger meist nicht 
gewachsen ist
• achten Sie darauf, Unbekann-
ten niemals Informationen über 
sich preiszugeben

Der allgemeine Rat aus der Ge-
sprächsrunde:
1. Seien Sie immer misstrauisch, 
wenn Personen sich am Telefon 
als Verwandte oder Bekannte aus-
geben, die Sie als solche nicht 
sicher erkennen. Haben Sie Zwei-
fel an der Identität eines Anrufers, 
der sich als Familienangehöriger 
ausgibt, legen Sie auf und rufen 
Sie den angeblichen Bekannten/
Verwandten selbst an.
2. Offizielle Stellen fordern nie-
mals telefonisch zur Zahlung ei-
nes Geldbetrages oder Bußgeldes 
auf. Kommen Sie solchen Zah-
lungsaufforderungen unter keinen 
Umständen nach.

3. Banken und offizielle Stellen 
bitten Sie grundsätzlich nicht um 
die Herausgabe von Geheimnum-
mern/PINs oder Passwörtern. Ge-
ben Sie diese niemals telefonisch 
oder schriftlich an Dritte weiter.
Die Interessengemeinschaft der 

Seniorenbeiräte im Kreis Plön 
möchte sich in diesem Jahr ver-
stärkt diesem Thema widmen und 
will versuchen durch Veranstal-
tungen, Presseberichte und mit 
Handzetteln möglichst viele Men-
schen zu erreichen.
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CONTAINER-SERVICE
➢Erdaushub ➢Bauschutt

➢Baustellenabfälle ➢Gartenabfälle

PETER MORDHORST
☎ 0431 - 79 6 71

Schulstraße 1a
24222 Schwentinental

Lieferung von
Mutterboden und Kies
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FENSTER - TÜREN - TREPPEN

Hammerstiel 1              
24226 Heikendorf     
Tel.: 0431-24 25 45
www.tischlerei-bremert.de

Wir produzieren Fenster, Türen 

und Treppen aus Holz und 

Holzaluminium in unserer 

eigenen Werkstatt!

Aktuell: aktiver 
Einbruchschutz mit
Sicherheitsbeschlägen
für Fenster und Türen

Ihr Fachhändler berät Sie gern 
dibu-energie Jan Bruhn 
Vadersdorf 1 
23769 Fehmarn

SOLARWATT Glas-Glas-Module  
Eigenen Strom erzeugen. 
Mit höchstem Photovoltaik-Ertrag. 
Mit langlebigen Premium-Glas-Glas- 
Modulen von SOLARWATT machen  
Sie die Sonne zu Ihrem Stromanbieter.

Was bringt Ihnen der effizienteste Stromspeicher der Welt? 

MEHR ENERGIE AUS  
JEDEM SONNENSTRAHL

Tel. 04371 88877-0
www.dibu-energie.de
info@dibu-energie.de

Rund ums Haus
Modernes Wärmedesign zum Wohlfühlen

Kachelöfen, Heizkamine und Kaminöfen für jeden Anspruch an zeitgemäßes Wohnen
Probstein (t). Moderne Holz-
feuerungen wie Kachelöfen, 

Heizkamine und Kaminöfen 
sind Trendobjekte, die sogar 
per Smartphone gesteuert wer-
den können. Die attraktive Feu-
erungstechnik mit ihren sehr 
guten Wirkungs- und Emissi-
onswerten ist vernetzbar mit her-

kömmlichen und regenerativen 
Energieerzeugern wie etwa der 
Solarthermie. Der hohe Individu-

alisierungsgrad ermöglicht Wär-
meskulpturen für jeden Anspruch 
an zeitgemäßes Wohnen. Wenn 
mit einem handwerklich gefertig-
ten Kachelofen, Heizkamin oder 
Kaminofen das archaische Ele-
ment Feuer wieder in den Mittel-
punkt des Lebens rückt, setzt dies 
auch bewusst einen Kontrapunkt 
zur digitalisierten Welt. 
Der Blick in die tanzenden Flam-
men und auf das harmonische 
Ofendesign, das Knacken und 
Knistern und die entspannende 
Strahlungswärme bringen Ent-
schleunigung in den meist dicht 
getakteten Alltag.

Äußere Gestalt sehr 
vielfältig

Die äußere Gestalt moderner 
Feuerstätten ist vielfältig. Die 
Bandbreite der Ofenformen 
reicht von eckig bis rund, von 
schmal bis extra breit mit gro-
ßer Panoramascheibe für eine 
maximale Feuersicht, von mas-
siv gemauerten Grund- bezie-
hungsweise Kachelöfen bis hin 
zu hohen, schlanken Säulenöfen. 
Bei der Platzierung der Öfen gibt 
es viele Möglichkeiten: an der 
Wand, als Raumteiler, im Raum 
freistehend, drehbar oder sogar 
von der Decke hängend. 
Auch die Feuersicht kann in-

dividuell gewählt werden, je 
nachdem ob man sich für einen 
Durchsicht-Ofen, einen Ofen 

über Eck mit zweiseitigem oder 
gar dreiseitigem Feuerblick ent-
scheidet. 
Durch die Gestaltung der Ofen-
elemente - vom Ofenmantel bis 
zur gemütlichen Ofenbank - er-
hält jede Feuerstätte ihren indi-
viduellen Charakter. Möglich 
sind verschiedene Materialien 
und Materialkombinationen und 
handwerklich gefertigte Ofenke-
ramik. Sie sorgt für eine lang an-

Wenn mit einem handwerklich gefertigten Kachelofen, Heizkamin 
oder Kaminofen das Element Feuer in den Mittelpunkt des Lebens 
rückt, setzt dies auch bewusst einen Kontrapunkt zur digitalisierten 
Welt.		  Fotos: djd/www.kachelofenwelt.de

Der hohe Individualisierungs-
grad ermöglicht Wärmeskulptu-
ren für jeden Anspruch an zeit-
gemäßes Wohnen.
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• Gartenneuanlage • Umgestaltung • Erd.-Tiefbau  
• Pflasterarbeiten • Carport • Zäune • Holzterrassen 
• Gartenpflege • Hecken • Strauchschnitt  
• Grundstückspflege • Objektpflege • Winterdienst

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Stahl + Metall

Am Teich 6a · 24232 Schönkirchen · Tel. 04348/910515 · Fax 04348/959661
Handy 0175/2732475 · E-Mail: info@reetdachdesign.de

www.reetdachdesign.de
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Holzarbeiten

•  Reetdachfacharbeiten  
aller Art! 

Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen gerne
ein unverbindliches Angebot für Ihr Reetdach.

 

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten  e in  
frohes Weihnachtsfest und e in gesundes und erfolgreiches Jahr 2008 
 

 

Reetdach Design Schröder                           
Schönkirchen 
Reetdacharbeiten aller Art.                      
Tel- 04348/ 910 515   
www.reetdachdesign.de                   
 

 

 

 

 

Gutschein über 15 ,00 Euro 
Den wir gerne bei Ihrem nächsten 
Auftrag verrechnen werden.        
 

  

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Senken Sie Ihre Heizkosten mit moderner Anlagentechnik

ÖL -  GASHEIZUNG - SANITÄR -  SOLAR -  WÄRMEPUMPEN
www.arendt-heizung-sanitaer.de24253 Probsteierhagen - Schrevendorf  20          Tel. 04348 - 1007

Ihr Partner für
Alt- und Neubauten

Montage - Kundendienst
Arendt
Versorgungstechnik
Arendt G

m
bH

 &
 C

o.
 K

G

Rund ums Haus
haltende Wärmeabstrahlung im 
Infrarotbereich. 

Passende Designlösung 
beim Ofenbauer

In ihren Formen, Farben, Struktu-
ren, Glasuren und Dekoren kann 
die Ofenkeramik individuell auf 
den Einrichtungsstil des Ofen-
besitzers abgestimmt werden. In 
nahezu jedes Raumkonzept und 
jeden Einrichtungsstil lassen sich 
Holzfeuerungen integrieren - von 

traditionellem bis zu modernem, 
minimalistischem Design. Für 
die Planung, Ausführung und In-
stallation sollte man einen Ofen- 
und Luftheizungsbauer beauftra-
gen. Damit stellt man sicher, dass 
das Ofendesign und die Funktion 
optimal auf die Bedürfnisse und 
Anforderungen abgestimmt sind. 
Adressen qualifizierter Ofen-
bauer-Fachbetriebe und weitere 
Informationen rund um den Ka-
chelofen, Heizkamin und Kami-
nofen gibt es bei der AdK, der Ar-
beitsgemeinschaft der deutschen 

Kachelofenwirtschaft. Zu 90 Pro-
zent treffen Menschen Entschei-
dungen für oder gegen etwas aus 
dem Bauch heraus. Oft in Sekun-
denbruchteilen. Bei Produkten, 
die wir täglich nutzen und be-
trachten, spielt das Design, seine 
Anmutung und Ausstrahlung eine 
Schlüsselrolle für das Gefühl, das 
schon beim ersten Kontakt ausge-
löst wird. Gutes Design vermittelt 
ein gutes Gefühl. Besonders bei 
Produkten, deren Aufgabe es 
ist, eine Wohlfühl-Atmosphäre 

zu schaffen - wie bei modernen 
Kachelöfen, Heizkaminen und 
Kaminöfen. 

Durch die Gestaltung der Ofenelemente erhält jede Feuerstätte ih-
ren individuellen Charakter.
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Tischlerei

Mühlenstedt
Inhaber Norbert Rost

24232 Schönkirchen · Mönkeberger Weg 2a · Telefon (04348) 364

Ihr Meisterbetrieb für
◆ Möbelanfertigung ◆ Innenausbau ◆ Reparaturen
◆ Fenster ◆ Kunststoffbearbeitung ◆ Treppen
◆ Türen ◆ Echtholz- und Fertigparkett ◆ Rolladenbau

Möbelbau

Reparaturen

Innenausbau
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen

www.tischlerei-schoenkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

Die Zimmerei & Holzbau GmbH
Zimmerermeisterbetrieb · Fachbetrieb für Energetisches Bauen

Trockenbau • Tischlerarbeiten
Carports • An.- Umbau

Dachgauben • Wintergärten
Dachdeckerarbeiten • Holzterrassen

Rethsahl 9 • 24253 Probsteierhagen 
Tel: 04348-9131988 • www. mstark.info 

Handy 0173-7901548 •  info@mstark.info

Zimmerei – Meisterbetrieb Mario Stark

Rund ums Haus
Starker Schutz für jedes Haus

Dachgestaltung: Auf Langlebigkeit und Umweltaspekte achten
Probstei (t). Dächer machen 
Häuser: Wie die Eindeckung des 
Eigenheims erfolgt, hat entschei-
denden Einfluss auf die optische 
Wirkung des gesamten Gebäu-
des. Formgebung, Dachneigung, 
das Eindeckungsmaterial und 
seine Farbe sowie eventuelle 
Dachaufbauten sind Faktoren, 
die bei der individuellen Pla-
nung zu berücksichtigen sind. 
Nicht zu vergessen die Vorga-
ben, die etwa durch örtliche Be-
bauungspläne bestehen können. 
In Neubaugebieten sind diese 
Anforderungen oft weniger ein-
grenzend als bei bestehenden 
Gebäudeensembles. In jedem 

Fall ist es vor der Planung unver-
zichtbar, sich über die örtlichen 
Gegebenheiten zu informieren.

Das Dach nachhaltig 
und umweltfreundlich 

planen
Neben emotionalen Aspekten 
wie der Farb- und Formenwahl 
sollten aber auch Aspekte der 
Nachhaltigkeit und des Um-
weltschutzes bei der Planung 
der Dacheindeckung nicht ver-
nachlässigt werden. Das zeigt 
sich bereits, wenn man die gän-
gigen Materialien für die Einde-
ckung miteinander vergleicht. 

Dachziegel zum Beispiel sind 
ein Baustoff mit langer Tradition 
und verleihen einen natürlichen 
Charme. 
Dachsteine wiederum sind 
eine moderne Alternative dazu, 
wenn es um das umweltbewuss-
te und nachhaltige Bauen geht.
Denn für die Bereitstellung der 
Rohstoffe, für Produktion, Ver-
packung und Distribution von 
Dachsteinen nur etwa ein Drit-
tel der Energie verbraucht, die 
für die Herstellung von Dach-
ziegeln aufgewendet werden 
muss. 
Weniger Energieverbrauch be-
deutet zugleich geringere CO2-
Emissionen. 
Der Wert wird bei Dachsteinen 
durch die Zementproduktion 

bestimmt: Die Steine härten in 
der Trockenkammer bei ledig-
lich etwa 60 Grad Celsius aus.

Sitzt wie angegossen

Ein Dach soll buchstäblich gut 
sitzen - sowohl optisch pas-
send zur Architektur des Eigen-
heims als auch funktional, was 
den langlebigen Schutz betrifft. 
Doch nicht jede Eindeckung 
eignet sich für jede Dachform. 
Auf kleinteiligen Dachflächen 
sollten eher keine großformati-
gen Dachpfannen platziert wer-
den. Klassische Formen eignen 
sich für fast jede Dachart. Die 
Qualität der Dachbaustoffe er-
kennen Bauherren bereits an 
den Garantien. 

Die Form, das Material und die Farbe der Dacheindeckung prägen 
ganz wesentlich die optische Wirkung des Dachs.
			   Foto: djd/Braas
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www.glaserei-schulz.de 

HANS BARRA
Straßen- u. Tiefbau

www.hans-barra-tiefbau.de
☎ 04 31/24 11 69

 Gehwegabsenkungen • Kellerabdichtungen
 Abbrucharbeiten • Hausanschlüsse
 Maurerarbeiten • Kanalisation
 Asphaltierungs- und Pflasterarbeiten
 Rohrpressungen und Kernbohrungen
 Reparaturen rund ums Haus

info@guenter-birkhahn.de
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Jahre
Söhren 32 · 24232 Schönkirchen · Telefon 04348 / 91 77-0 · Fax 91 77 77

Inh. Oliver Zudock  · info@guenter-birkhahn.de

über

Jetzt Neu

CLEAR TOUCH 
vollautomatischer Wasserenthärter 
auf Ionentauscher-Basis.
Spürbar weiches Wasser.

WIR SAGEN DEM KALK
DEN KAMPF AN!

Maße: 
B 45 cm x H 55 cm 
T 50 cm

Maße: 
B 39 cm x H 67 cm 
T 39 cm

Neues Design

Rund ums Haus
Vorsicht, Rutschgefahr! 

Räum- und Streupflicht: Das müssen Eigentümer bei Glätte und Schneefall beachten
Probstei (t). In einigen Teilen 
Deutschlands war der Winter nie 
fort, in anderen soll er  zurück-
kehren. 
Haus- und Wohnungseigen-
tümer müssen der Glätte mit 
Streumitteln und Schneeschau-
fel den Kampf ansagen. Der 
Winter bringt Eiseskälte nach 
Deutschland - es herrschen fros-
tige Temperaturen. Für Haus- und 
Wohnungseigentümer bedeuten 
Schnee und Glätte zusätzliche 
Arbeit. Um witterungsbedingte 
Unfälle und Stürze vor den eige-
nen vier Wänden zu verhindern, 
sollten Wohneigentümer und 
Hausbesitzer einiges beachten. 
Hier einige Informationen zur 
Rechtslage:

Was muss geräumt 
werden?

Hausbesitzer müssen dafür Sorge 
tragen, dass alle an ihr Grund-
stück angrenzenden Gehwege 
(OLG Brandenburg, Az. 4 U 
55/07) wie auch Wege auf dem 
Grundstück (OLG Karlsruhe, Az. 
14 U 107/07) gefahrfrei begehbar 
sind. Dabei sollte grundsätzlich 
ein Streifen zwischen 1 und 1,20 
Metern Breite schnee- und eisfrei 
sein (BGH, Az. III ZR 8/03). 

Wie häufig und bis 
wann muss ich reinigen 

und streuen?
Die Vorgaben, wann geräumt 
werden muss, bestimmen die 
Kommunen in den Ortssatzun-
gen: Meist ist hier festgelegt, 
dass der Gehweg von 7 bis 20 
Uhr passierbar sein muss, an 
Sonn- und Feiertagen ab 9 Uhr. 
Damit ist das Schneeräumen 
nichts für Langschläfer. Bei star-
kem Schneefall muss mehrmals 
täglich geräumt werden (OLG 
München, Az. 1 U 3243/09) – 
bei Eisregen können stündliche 
Streuungen anfallen. Wenn für 
den Folgetag Glatteis angesagt 
ist, sollte schon am Vorabend 
gestreut werden (OLG Branden-
burg, Az. 5 U 86/06). 

Welche Streumittel sind 
erlaubt?

Das ist von den Städten und Ge-

meinden unterschiedlich geregelt. 
Aggressives Streusalz ist häufig 
verboten. Besser geeignet sind 
Split oder Sand. 
Hobelspäne, die sich mit Feuch-
tigkeit vollsaugen können, sind 
dagegen ungeeignet, da sie keine 
nennenswerte abstumpfende Wir-
kung entfalten (OLG Hamm, Az. 
6 U 92/12).

Was gilt im 
Mehrparteienhaus oder 

in Wohnanlagen?
Die gesamte Eigentümergemein-
schaft trägt Sorge für die Verkehrs-
sicherheit. 
Vermieter können diese Pflicht 
durch entsprechende Klauseln im 
Mietvertrag auf ihre Mieter über-
tragen. Es gibt keine rechtliche 
Grundlage, dafür grundsätzlich 
die Erdgeschoss-Partei dafür zur 
Verantwortung zu ziehen (AG 
Köln, Az. 221 C 170/11). Vermie-
ter müssen überprüfen, ob die 
Wege tatsächlich geräumt sind. 
Die Tiefgarage muss ebenfalls si-
cher sein (OLG Karlsruhe, Az. 14 
U 107/07).

Was, wenn ich krank 
oder verreist bin?

Egal, ob Urlaub, Dienstreise oder 
sogar Krankenhausaufenthalt – 
wer seiner Räumpflicht selbst nicht 
nachkommen kann, muss zwin-
gend eine Vertretung organisieren. 

Was sollten Hausbesitzer 
darüber hinaus 

beachten?
Um das Haus winterfit zu ma-
chen, sollte kritisch nach Rissen 
in der Fassade und losen Ziegeln 
Ausschau gehalten werden. Aus 
Leitungen in ungeheizten Räumen 
und Außenrohren das Wasser ab-
lassen. Schneebedeckte Dächer 
und Eiszapfen können zur Gefahr 
für Passanten und parkende Autos 
werden und müssen notfalls vom 
Fachmann beseitigt werden.

Das Wichtigste in Kürze:

- Schneeräumen: Alle an das 
Grundstück angrenzenden Geh-
wege müssen tagsüber begehbar 
sein
- Streugut: Welche Streumittel 
erlaubt sind, entscheidet die Ge-
meinde
- Vermietung: Eigentümer können 

die Räumpflichten auf ihre Mieter 
übertragen
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Insignia Sportstourer 4x4 Innovation CDTI, 
08/12, 143kW, Karbonschwarz, el. Sitzeinstel-
lung m. Memoryfunkt., Parkpilot v+h, Bi-Xenon 
Kurvenlicht, Sportsitze m. Sitzhzg., el. FH v+h, 
Airbags, Klimaautom., Geschwindigkeitsregler, 
Nebel-SW, SD Navi, FlexRide Premium-Fahrwerk          
MwSt. ausweisbar          	 15.450,– AH Estorff
Astra K 1.0 i Innovation 5-trg., 12/15, 77kW, 
granadaschwarz, Sitz- + Lenkradheizung, Radio/
Bluetooth, el. FH + Spiegel beheiz., Allwetterrei-
fen, Rückfahrtkamera	           
MwSt. ausweisbar          	 16.450,– AH Estorff
Meriva 1.6 CDTI Innovation, EZ 04/14, 100 kW, 
granadaschwarz, AHK abnehmbar, Rückfahrka-
mera, Sitz.- u. Lenkradheizung, Parkpilot vorne + 
hinten, 2 Zonen Klimaautomatik, Kurvenlicht, Alu, 
BC, LED-Tagfahrlicht, Tempomat, Regensensor, 
Radio 600 IntelliLink mit Bluetooth 	  
	 16.950,– AH Estorff
Zafira Tourer 1.4 Turbo Edition, EZ 5/15, 140 
PS, 31.500 km, argonsilber, Klimautom., Aussen-
sp. beheizbar, Sitzhzg., Nebelscheinw., Parkpilot 
vorn u. hinten, Radio NAVI 650, Lenkradhzg., 7 
Sitze	 16.950,– AH Estorff
Insignia Sports Tourer Edition 2.0 CDTI, 09/15, 
olive beige, 103 kW, 12.000 km, Parkpilot vorne 
+ hinten, LED Tatfahrlicht, Bi-Xenon AFL Kurven-
licht, Sitz- u. Lenkradheizung, el. Heckklappe, 
Tempomat Ganzjahresreifen, Wärmeschutzver-
glasung, 12.000 km,, MwSt. ausweisbar	
	 17.990,– AH Estorff
Mokka Edition 1.4 Turbo, 05/16, 103 kW, gra-
phitschwarz, Rückfahrkamera, Sportsitze vorn, 
Sitzhzg. vorn, Navi 950 Europa, el. Außenspiegel, 
Lederlenkrad beheizbar, LM- Räder, el. FH, Nebel-
scheinwerfer, ZV mit FFB, Klimaautomatik, Ganz-
jahresreifen, Parkpilot v + h    	  
MwSt. ausweisbar       	 19.950,– AH Estorff
Insignia ST Innovation 2.0 CDTI Automatik, 
EZ 05/16, 125 kW, graphitschwarz, AGR Sport-
sitze, Klimaautomatik, Navi 900 IntelliLInk, Tem-
pomat, Sitzheizung, Nebel, BiXenon, adaptives 
Fahrlicht,el. Heckklappe, Parkpilot v + h, toter 
Winkel-Warner, Rückfahrkamera, Lenkradheiz. 
MwSt. ausweisbar               	 22.950,– AH Estorff
Vivaro Life Cosmo 2.0 CDTi, EZ 11/13, 84 kW, 
mitternachtsschwarz, Parkpilot hi., Drehkonsole f. 
Fahrer- u. Beifahrersitz, Klimaanlage, Radio CD/
Bluetooth/USB, Elektropaket, Alu               	
	 24.950,– AH Estorff

107 1,0, EZ 02/07, 50 kW,gelb, Winterräder, CD, 
sehr gepflegt	 3.499,– Herborth Mobile
307 Break SW, EZ 12/05, 80 kW, 123 tkm, 
schwarzmetallic, Panoramadach, Klima, AHK, 
8-Fach Bereifung, NL, ZV, el. Fenster, ABS, ESP, 
Dachreling, 	 4.650,– Auto Galerie

APE 50 Pritsche, 25 km/h, führerscheinfrei, EZ 
Neu	 5.695,– Autoka Kessal

Twingo 1.2 16V, EZ 05/09, 56 kW, rot, Klima, 1. 
Hand, Winterräder, lückenl. Insp., top Zustand	
	 3.850,– Herborth Mobile

Micra 1,2 III, 01/10, 48 kW, braunmet., 4 Türen, 
Klima, Alu, CD + MP3, Winterräder   	  
	 4.490,– Herborth Mobile

Meriva 1.4 Design Edition, EZ 08/11, 74 kW, 
saphirschwarz, Klima, el. FH + beheiz. Spiegel, 
Tempomat, Nebel, BC, Rad./CD	
 	 8.450,– AH Estorff
Astra 1.4i Turbo 150 Jahre 4 trg., EZ 11/12, 103 
kW, champagner, el. FH 4-fach, Tagfahrlicht in 
LED-TEchnik, NS, Radio CD 400 Plus, Klimaauto-
matik, Mittelarmlehne mit Ablagefach, Geschwin-
digkeitsregler, Sitzhzg. v., Lenkradhzg., BC, Park-
pilot akustisch h.	 8.950,– AH Estorff
Adam Jam 1.2, EZ 09/13, 51 kW, oceanblue, 
9.000 km,  Dach creamwhite, Alu 16 Zoll, Klima, 
Lederlenkrad, el. FH + Spiegel beheiz., Rad./CD 
m. Bluetooth    	 9.950,– AH Estorff
Astra Innovation 1.7 CDTI, 09/11, 125 PS, 80 
tkm, 1. Hand, Lenkradhzg., Sitzhzg., Xenon-
Scheinw., Fernlichtassistent, Außenspiegel be-
heiz., Klimaauto., Parkpilot, LMF	  
	 11.450,– AH Estorff
Adam Jam 1.4, 02/16, 64 kW, Arden Blue, Dach-
Paket in Cream White, Lenkradhzg., Sitzhzg., 
Allwetterreifen, LM-Räder, Interior-Dekore in Pearl 
White, Klimaanlage, Radio-CD/Bluetooth, Leder-
lenkrad, el. Spiegel, el. FH, Bordcomp., ZV mit 
FFB	 11.950,– AH Estorff
Corsa 1.4 Color Edition, EZ 02/16, 66 kW, 
schneeweiß, Klima, ZV m. FFB, el. beheiz. Spie-
gel, Sitzheizung, beheiz. Lederlenkrad, Alu, Ganz-
jahresreifen, Tagfahrlicht m. LED, Nebel, BC, 
Parkpilot, Radio CD 3.0 BT	       
MwSt. ausweisbar        	 11.950,– AH Estorff
Corsa 1.4 Turbo Color Edition, EZ 02/16, 74 kW, 
magmarot, Klima, Tempomat, ZV, beheiz. Leder-
lenkrad, Ganzjahresreifen, Alu, Tagfahrlicht m. 
LED, Nebel, BC, Parkpilot, Sitzheizung, Radio CD 
3.0 BT              	 12.250,– AH Estorff
Astra 1.6 Turbo Sportstourer, EZ 04/13, 132 
kW, carbonschwarz, Sportsitze AGR, el. FH, Solar 
Protect Verglas. Fond, Klimaautom., Geschwin-
digkeitsregler, Sitzhzg. vorn, LM Rad, Tagfahrlicht 
in LED-Technik, Nebel-SW, Bordcomputer, Radio 
Navi, Parkpilot v +h, Sportfahrwerk, Lenkradhzg.    	
	 13.250,– AH Estorff
Mokka Selection 1.6, EZ 01/13, 85 kW, schwarz-
metallic, 27.000 km, lima, Rad./CD, BC, el. FH + 
Spiegel, Alu	 13.750,– AH Estorff
Vivaro Combi 2.0 DTDI 9-Sitzer, EZ 03/14, 66 
kW, magmarot, Elektro Komfort Paket, ZV m. FFB, 
getönte Rundumverglasung, Schiebefenster in 
Schiebetür, Dieselpartikelfilter	  
MwSt. ausweisbar 	 13.950,– AH Estorff
Zafira Tourer 1.4i Innovation, EZ 05/12, 103 kW, 
mahagonibraun, Adaptives Fahrlicht, el. FH v.+h., 
Solar Protect verglas. Fond, Sicherheitsnetz, Kli-
maaut., 7-Sitzer, Geschwindigkeitsr., Sitzheizung 
v., LM-Räder, Nebelscheinwerfer, Fernlichtas-
sistent, Parkpilot v.+h., Mobiltelefon-Vorrüstung, 
Lenkradheizung, Rückfahrkamera	 , 
MwSt. ausweisbar	  14.450,– AH Estorff
Astra 1.0 Turbo Selection ecoFlex, EZ 12/15, 77 
kW, schneeweiß, Radio R300 BT, Klimaanlage, 
BC, beh. Lederlenkrad, Tempomat, ZV m. FB., el. 
Außenspiegel, el. FH v.,	  
MwSt. ausweisbar 	 14.950,– AH Estorff

Sensation Crossline Evo, rot metallic ,5 km, ZV 
m. Fernbedienung, Einparkhilfe,	   
	 13.440,– Autoka Kessal

318i Touring, EZ 06/11, 155 kW, 65 Tkm., metal-
lic, Klimaautom., Edition, SHZ, LM, ABS, ESP, CD, 
el. Fenster, Xenon, Tempomat, PDC,  u.v.m.		
	 13.980,– OHLA -AUTOMOBILE GmbH

C 230 T 7 G-Tronic AMG, EZ 11/08, 150 kW, 
weiß, Parktonic, Navi, Alu, Sportpacker AMG, el. 
Sitzverstellung, DBA, Multifunktionslenkrad, WR 
auf Alu,	 10.950,– AH Estorff
E 200 T CGI Autom., EZ 03/10, 135 kW, 57 
Tkm., blaumet., Klimaautom., el. FH, Sitzhzg., 
CD, ABS, ESP, PDC, Tempomat, Glas-Schiebe-
Ausstelldach, u.v.m. 	  
	 19.980,– OHLA -AUTOMOBILE GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Fabia 1,2 HTP-Combi Family, EZ 10/11, 51 kW, 
50 tkm, 1. Hd., weinrotmetallic, Klima, ZV, Tem-
pomat, Dachreling, Allwetterreifen, Alufelgen, el. 
Fenster, 	 7.950,– Auto Galerie

Polo 1.4, 10/08, 59 kW, silber. 4 Türen,  Alu 16 
Zoll, Klima, Tempomat, Sitzheizung, Sportlenkrad, 
neue Ganzjahresreifen, lückenlose Insp.   	  
	 3.999,– Herborth Mobile
T4 Doka Pritsche/Plane, EZ 08/99, 50 kW, erst 
88.800 km, Top gepflegt, 6-Sitzer, Standheizung, 
AHK, Servolenkung, Allwetterreifen, 2. Hd., 
Scheckheft, grauweiß, Radio, 5-Gang-Getriebe, 	
	 6.950,– Auto Galerie
Golf VI Variant 1.6 TDI BlueMotion, 06/12, 77 
kW, silber, Klima, Ganzjahresräder, Start/Stop  
Isofix, sehr guter Zustand   	  
	 8.799,– Herborth Mobile

Lübecker Landstr. 63 · 23701 Eutin
Tel. 04521 - 790 99 00

Rautenbergstr. 38 · 24306 Plön
Tel. 04522/9011, Fax 9010,

info@estorff.de

Cool!Cool!Yeah!

AB 16 Jahren
Aixam Fahren
AB 16 Jahren
Aixam Fahren

Fahrspaß ab 16 Jahren mit Führerschein-
klasse AM

Entwickelt nach den neuesten Standards
der Europäischen Union

Niedriger Verbrauch, steuerfrei und
hoher Wiederverkaufswert

3 Modelle in diversen Ausstattungs-
varianten

Autoka Kessal
Motorgartengeräte

24321 Lütjenburg • Tel. 04381-4954 

Weitere Infos auf:

oder direkt bei uns:
Aixam-ostsee.deAixam-ostsee.de

Wehdenstraße 2-6 • 24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81 / 49 54 • www.autoka-kessal.de

Automarkt

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Suche Auto mit oder ohne Tüv.
Tel. 0173 6319413

Abkürzungen

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!
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in Probsteierhagen GmbH

Kfz-Meisterwerkstatt für alle Fabrikate

Krensberg 2 • 24253 Probsteierhagen
Tel. 04348 / 91 91 10 • Werkstatt 91 91 12

www.autogalerie-probsteierhagen.de

ALLE MARKEN VON A-Z
Inspektionen – Reparaturen

nach Herstellerangaben

Starthilfe mit Kabeln 
Kreis Plön (t). Es passiert immer 
seltener, aber doch: Man steigt 
morgens in das Auto, will star-
ten und nichts tut sich. Praktisch, 
wenn man für solche Fälle ge-
wappnet ist und weiß, wie man 
das Auto selbst - oder mit Hilfe 
eines netten Nachbarn wieder an 
den Start bekommt. Dabei gibt es 
allerdings einiges zu beachten. 
Wer die richtigen Startkabel 
immer mit sich führt, kann auf 
jeden Fall darauf verzichten, ei-
nen professionellen Helfer zu 
suchen. Laut dem ADAC sollten 

sie folgende Voraussetzungen 
haben: die DIN-Norm 72 553 
beziehungsweise die ISO-Norm 
6722 erfüllen, bei Motoren über 
2,5 Liter Hubraum über einen 
Kabelquerschnitt von mindes-
tens 16 Quadratmillimeter und 
bei einem Diesel-Aggregat über 
mindestens 25 Quadratmillime-
ter verfügen. Die Polzangen der 
Startkabel müssen bis auf die 
Kontaktteile mit Kunststoff isoliert 
sein, um bei einer Berührung mit 
Metallteilen keine Kurzschlüsse 
auszulösen. 
Steht das Hilfsauto in der Nähe, 
gilt es erst einmal den Motor aus-
zuschalten. Dann wird mit dem 
roten Kabel eine Verbindung 
zwischen den beiden Pluspolen 
hergestellt. Normalerweise ist 
das entsprechende Zeichen in 
der Nähe des Pols angebracht. 
Falls nicht, oder falls sich die 
Autobesitzer nicht sicher sind, 
lieber einen Fachmann zu Rate 
ziehen. Wer die falschen Pole 
miteinander verbindet, riskiert 
teure Schäden. Hängt das rote 
Kabel sicher zwischen den bei-
den Pluspolen ist das schwar-
ze Kabel an der Reihe. Dies 

wird zunächst am Minuspol des 
“Spenderfahrzeugs” angebracht. 
Das andere Ende ist bevorzugt 
an einem Metallteil des Problem-
fahrzeugs anzubringen. Dann 
kommt der spannende Teil: Der 
Motor des Spenderfahrzeugs 
wird gezündet, dann das andere 
Auto gestartet. Läuft alles, gilt es 
nun vorsichtig die Kabel wieder 
zu entfernen. Um Spannungsspit-
zen zu vermeiden, empfiehlt es 
sich, vor dem Lösen der Zangen 
ein Hilfsmittel mit hohem elekt-
rischen Verbrauch einzuschalten, 

zum Beispiel die Heckscheiben- 
oder die Sitzheizung. Erst danach 
in umgekehrter Reihenfolge die 
Startkabel wieder lösen, erst die 

schwarzen, dann die roten. Um 
die Batterie wieder soweit aufzu-
laden, dass sie nicht beim nächs-
ten Stopp wieder zu schwach 
für einen Neustart ist, empfiehlt 
es sich, eine ausführliche Runde 
zu fahren. Dafür sind Überland-
fahrten geeignet. Während der 
Lade-Aktion gehören dann je-
doch sämtliche elektrischen Ver-

braucher wieder ausgeschaltet. 
Klappt es nicht mit dem Über-
brücken, liegen offensichtlich 
größere Probleme vor. Deshalb 
sollte man die Starthilfe nicht all-
zu lange versuchen, sondern lie-
ber doch einen Fachmann rufen. 
Sonst läuft man zum Beispiel Ge-
fahr, mit unverbranntem Kraftstoff 
den Katalysator zu schädigen.

Bringt Hilfe in der Not: die richtige Anwendung von Starthilfeka-
beln.		                                 Foto: dmd/thx
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Dorfstraße 18 · 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 - 24 36 24
Fax 04 31 - 24 51 36
info@probsteer.de 
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestellen...
Laboe:  
Kunterbunt,  
Reventloustraße 5, 24235 Laboe
Mönkeberg: 
Mönkeberger Blumenecke,  
Heikendorfer Weg 91, 24248 Mönkeberg

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntschaften Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Auftrag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie oft  X
Anzeigen-Annahmeschluss in der Geschäftsstelle: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 e
    3 e
    4 e
    5 e
    6 e 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chiffre-Anzeigen: 5,- E Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chiffre-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschriften hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschriften
an meine Adresse.



Datum / Unterschrift

Danke sagen wir allen 
für die warmherzige Anteilnahme.

Herrn Pastor Dr. Rose danken wir 
für die bewegenden Worte 
anlässlich der Trauerfeier und

Frau Christiansen für das 
Orgelspiel.

Im Namen der Familie
Gisela Welz

Elise Welz
† 24.01.2017

Heikendorf, im Februar

Frank Trende liest aus einer Nordsee-Sage

 Familienanzeige

Kiel-Dietrichsdorf (t). Der in 
Groß Vollstedt lebende Frank 
Trende liest am Donnerstag, 16. 
Februar 2017, um 18.30 Uhr in 
der Stadtteilbücherei Neumüh-
len-Dietrichsdorf aus seinem 
neuesten Buch „Sie rettete die 
ganze Stadt“. Die dramatische 
Geschichte spielt an der schles-
wig-holsteinischen Nordseeküste 

und erzählt von einer alten Frau, 
die in einer ärmlichen Kate auf 
einem Deich lebt und etliche Hu-
sumer vor einem Unglück retten 
kann. Als eine Naturkatastrophe 
droht, warnt sie ihre Mitmen-
schen auf ungewöhnliche Weise: 
Sie setzt ihre Kate, und damit ihr 
einziges Hab und Gut, in Brand 
und rettet etliche Menschen vor 

dem sicheren Ertrinken. Man 
ahnt das menschliche Drama, 
die Verzweiflung der Frau und 
das Glück der Menschen, die 
dem Tod von der Schippe ge-
sprungen sind.
Dieser Stoff faszinierte durch 
die Jahrzehnte und Jahrhunder-
te bedeutende Autoren - unter 
anderem auch den dänischen 
Märchenerzähler Hans Christian 
Andersen. Frank Trende ist den 
Spuren nachgegangen, die das 
„brave Mütterchen“ in der Lite-
ratur hinterlassen hat. Er hat da-
bei Sagen, Märchen, Bilder und 
Gedichte zu einem Lesebuch 
zusammengetragen und die kul-
turgeschichtlichen Zusammen-
hänge erläutert.
Der 1963 geborene Frank Tren-
de ist Autor zahlreicher Beiträge 
und Bücher zur schleswig-hol-
steinischen Landeskunde sowie 
Kulturgeschichte und gehört 
mittlerweile zu den profilier- 
testen Publizisten in Schleswig-
Holstein. Sarah Kirsch über ihn: 

„Der Schreiber Frank Trende, 
der immer so hübsche Zusam-
menhänge noch ufftut...“ Zu-
letzt im Boyens Buchverlag 
besonders erfolgreich waren 
die Werke „Historische Orte er-
zählen Schleswig-Holsteins Ge-
schichte“, „Literarische Reisen 
zwischen Nord- und Ostsee“, 
„Neuland! war das Zauberwort“. 
Das Schreiben ist Frank Trendes 
liebstes Hobby. Er arbeitet in der 
Staatskanzlei und war viele Jah-
re Büroleiter von Minister Robert 
Habeck.
Die Stadtteilbücherei im Re-
gionalen Bildungszentrum 1 
(ehemalige Adolf-Reichwein-
Schule) ist über die Quittenstra-
ße / Reichweinweg zu erreichen. 
Anmeldungen werden bis zum 
9. Februar unter Telefonnummer 
0431 201786 (Di. und Do. 10 bis 
12 und 14 bis 17 Uhr, donners-
tags bis 18 Uhr) oder kontakt@
ichlesegern.de erbeten. Der Ein-
tritt ist frei, der Büchereiverein 
erbittet eine Spende.
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• Gardinen + Plissees + Rollos
• Anfertigung und Montage
• individuelle Beratung vor Ort

• Stickmaschinenarbeiten
• Handarbeiten
• Heimtextilien

Fußgängerzone • Knüll • 24217 SCHÖNBERG • Tel. 0 43 44 / 6141
www.decotraeume.de • www.schauland-stickerei.de

Schwentinental (kas) In der 
vergangenen Woche war die 
„Kinderküche“, das mobile 
Ernährungs- und Gesund-
heitsprojekt des Deutschen 
Kinderschutzbundes vom 
Landesverband Schleswig-
Holstein in der Grundschule 
am Schwentinepark zu Gast. 
Die Klasse 3 a wurde um 8 
Uhr von Ruth Froitzheim, 
Hornorarkraft dieses Projek-
tes, als geschulte Fachkraft 
über die gesunde und kos-
tengünstige Ernährung in-
formiert. Außerdem wurde 
Ruth Froitzheim noch von 
zwei ehrenamtlichen Frau-
en unterstützt. Die mobile 
„Kinderküche“ ist ausgestattet 
mit einem kleinen Kastenwagen, 
und hat sämtliche Utensilien, die 
zum Kochen und/oder Backen 
benötigt werden, an Bord. Be-
sucht werden Grundschulklas-

sen vom ersten bis zum vierten 
Schuljahr, Horteinrichtungen, 
Kinderhäuser und offene Ganz-

Kinderküche auf Tour:

Von Gemüse-Schnecken und Knusper-Äpfeln
Mobiles Ernährungs- und Gesundheitsprojekt in der Grundschule Schwentinental

tagsschulen. Heute nun war die 
Klasse von Christiane Meyer an 
der Reihe. Nach der Theorie be-
gann um 9.30 Uhr die Praxis in 
der Schulküche. Die 23 Kinder 
bekamen alle eine schöne, wei-

ße und gebügelte 
Schürze um, und 
das oberste Gebot 
hieß erst einmal: 
Hände waschen! 
Aufgeteilt in vier 
Gruppen wurden 
die Zutaten, die 
alle auf einem 
großen Tisch stan-
den, anhand des 
Rezeptes, von 
den Kindern zu-
sammen gestellt. 
Die erste Gruppe 
sollte knusprige 
Kartof felecken, 
die zweite Gemü-
se-Schnecken, die 

dritte einen Möhren-Orangen-
Salat und die vierte Knusper-
Äpfel herstellen. Der Geräusch-

pegel war 
d e m e n t s p r e -
chend hoch, 
denn jeder war 
aufgeregt, woll-
te was erzählen 
oder wusste 
schon einiges 
„besser“. Die 
Kartoffeln wur-
den mit einer 
Kartoffelbürste 
und Wasser be-
arbeitet, denn 
die Schale ist 
ja essbar für 
die knusprigen 
Kartoffelecken. 
In der nächsten 

Küchenzeile wurde der Teig an-
gerührt, und das Gemüse gewa-
schen und zerkleinert. Für den 
Möhren-Orangen-Salat mussten 
die Möhren mit einer Reibe zer-
kleinert werden, und die Oran-
gen wurden von ihrer Schale 
getrennt und in kleine Stücke ge-
schnitten. In Küche vier wurden 
die Äpfel mit dem Schälmesser 
bearbeitet, aufgeschnitten und 
vom Kerngehäuse getrennt. Eini-
ge Kinder stöhnten schon ziem-

Viel Spaß hatten Laura und Mizuki beim Kneten 
des Teigs für die Gemüse-Schnecken.

Vorbereitung für die Kartoffelecken – gründlich waschen und bürsten.                                                                                

Hannah Ladage hilft Laura am Rührgerät. 

Thore schneidet voll konzentriert die 
Kartoffelecken.              Fotos: Asmus

lich schnell, und Julia 
war der Meinung, dass 
Küchenarbeit anstrengend 
ist. Für einige Kinder war 
der Einsatz in der Küche 
wohl einmalig, vielleicht 
aber haben sie festgestellt, 
dass die Essensvorberei-
tung viel Zeit in Anspruch 
nimmt, und eine helfen-
de Hand hier und da mal 
benötigt wird. Denn mit 
dieser Aktion lernen Kin-
der spielend den Umgang 
mit günstigen Nahrungs-
mitteln und wie sie sich 
auch in Zukunft gesund 
ernähren können. Dieses 
Wissen erwerben Kinder 

vor allem über praktische Er-
fahrungen. Es geht nicht nur 
um die Ernährung, sondern 
um eine gesunde, ausgewo-
gene und günstige Ernäh-
rung. Nachdem die Speisen 
alle zubereitet waren und 
die Herde in der Küche vor-
geheizt wurden, war das 
große Aufräumen angesagt. 
Es wurden sämtliche Schüs-
seln, Teller, Bestecke und al-
les von Hand abgewaschen 
und abgetrocknet. Gegen 
11.30 Uhr war der große 
Augenblick gekommen: Die 
vier Gerichte konnten aufge-
tischt werden und die Kinder 
ließen es sich gut schmecken 
– jetzt, beim Essen, kehrte 
dann auch Ruhe ein. Der 
Deutsche Kinderschutzbund, 

Landesverband Schleswig-Hol-
stein e.V. hat seinen Sitz in Kiel 
und ist unter der Telefonnummer 
0431–666679-0 zu erreichen. 
Unter www.kinderkueche-auf-
tour.de  können weitere Infor-
mationen eingeholt werden. Ge-
fördert wird die „Kinderküche“ 
durch den Sparkassen- und Giro-
verband SH. Über ehrenamtliche 
Helfer oder auch Spenden wür-
de sich der Landesverband sehr 
freuen.
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C-Jugend-Hallen- Fußballturnier
um den

OstseeMakler-Cup 2017
- Sonntag, 19. Februar, 9:00 – 15:00 Uhr -

Albrecht-Zimprich-Halle Schönkirchen

Die Mannschaften: TSV Kronshagen als Titelverteidiger, SGProbstei 2 Mannschaften, 
Kieler MTV, Preetzer TSV, Heikendorfer SV

  www.OstseeMakler.de . Schwanenweg 34 . 24235 Laboe. info@OstseeMakler.de

Wir versprechen Ihnen ein spannendes Turnier!

- Sonntag, 19. Februar, 9:00 – 15:00 Uhr -

Laboe (uwr). Auch 2017 können 
sich die Laboer Bürgerrinnen 
und Bürger und ihre Urlaubs-
gäste auf einen prall gefüllten 
Veranstaltungskalender freuen. 
Veranstaltungsleiter Christian 
Bohnemann erklärte zufrieden, 
dass das letzte Jahr ein guter An-
fang gewesen sei. Viele Veran-
stalter hätten ihr Kommen auch 
für die neue Saison zugesagt.
Über Pfingsten vom 3. bis 5. 
Juni lädt das Sommerdeck zum 
Verweilen ein. Im Laboer Ro-
sengarten entsteht eine Som-
merlounge mit Pflanzen und 
Liegestühlen. Bei Musik können 
die Gäste am Samstagabend 
gleich vier Kreuzfahrtschiffe be-
wundern und bei Cocktails das 
lang vermisste Sommerfeeling 
wiederfinden. Für das leibliche 
Wohl sorgt der Kieler Gastro-
nom John Rapacia mit seinem 
Food Truck. Der Meeresbiologe 
aus New York ist für seine legen-
dären Burger berühmt. 
Vom 7. bis 9. Juli lädt das Wein-
fest mit 15 Stunden Livemusik 

auf einer großen Bühne in den 
Rosengarten ein. Für Samstag-
abend konnte die Band Citizens 

Der Sommer kann kommen
Prall gefüllter Veranstaltungskalender in Laboe

OF THE Sun gewonnen werden, 
verriet Christian Bohnemann 
und fügt schmunzelnd hinzu, 
dass es auf dem Weinfest natür-
lich auch Bier geben wird.
Viele Gäste in der letzten Sai-
son waren begeistert von der 

Premiere der Künstlermole. Jetzt 
können sich die Fans auf ein 
Wiedersehen mit den internati-

onalen Akrobaten und Artisten 
sowie dem einzigartigen Kunst-
handwerkermarkt vom 21. bis 
23. Juli freuen. Es 
gäbe auch eine 
Bühne für Live-
musik, erzählte 
Christian Bohne-
mann ohne Ein-
zelheiten zu 
verraten. Die 
Lounge mit Sitz-
mögl ichkei ten 
wird vom Hafen-
vorplatz bis zum 
Rosengarten aus-
gedehnt. 
2017 wird es 
zusätzlich eine 
Premiere geben. 
Nach Prag, Mün-
chen, Hamburg, 
Wien und Mos-
kau ist es Zeit für 
ein Ice Cream 
Festival in Laboe. 
Vom 26. bis 27. 
August präsen-
tieren Gelatiere 
kreative Eissorten 
aus Wasser, Sah-

ne, Milch, Früchten und vielem 
mehr. Im Rosengarten können 
sich Fans der kalten Spezialitä-
ten kugelrund essen.
Am 22. August parkt zum ersten 
Mal ein besonderer Oldtimer, 
ein ehemaliges Feuerwehrauto, 
am Laboer Hafen. Auf einer rie-
sigen Leinwand werden Stumm-
filmklassiker der 20/30iger Jahre 
gezeigt und mit Klavier und Gei-
ge stimmungsvoll begleitet. 
Gleich dreimal kommen die 
Kunsthandwerkermärkte am 
Hafenplatz und im Rosengarten 
wieder. „Unser neuer Partner 
ist Handgemacht“, betont der 
Veranstaltungsleiter des Touris-
musbüro Laboe. Im August kann 
vom 4. bis 6. August die Küche 
in Laboe kalt bleiben. Die Food 
Trucks stoppen gleich für drei 
Tage am Laboer Hafen. 
Doch damit ist es nicht getan. 
Beachpartys mit Sandburgen-

wettbewerben und viele Kon-
zerte in der Musikmuschel 
warten auf kleine und große Be-
sucher. Gleich zweimal schaut 
zum Beispiel der aus KIKA 
bekannte Kinderliedermacher 
Grünschnabel vorbei.
Ein Lichtermeer am Strand mit 
Kerzen, Fackeln und selbst ge-
bastelten Laternen beendet am 
frühen Abend des 28. Oktober 
stimmungsvoll die Sommersai-
son und läutet gleichfalls die 
Wintersaison ein. 
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Mietgesuche

Vermietung

Verkäufe

Kaufgesuche

„OSTSEEPERLEN“ eilig gesucht.
Wohnungen & Häuser!  

OHNE vertragliche Bindung  
& kostenfrei für Sie. 

Carina Neumann-Immobilien
www.carina-neumann.de 

Tel. 040/555 40 274 

WIR VERKAUFEN
WIR BEWERT E N

0800 7863236FREI

WIR VERMIETEN
WIR VERWALTEN

0800 7863236FREI

04 31 / 6 47 39 60
www.eider-immobilien.de

Gesuche Eigenheime
Familie s. EFH/DHH in 

Probstei b. 295.000,- €
Handwerker s. Altbau  

EFH/DHH b. 165.000,- €
Beamter s. EFH/DHH b. 

250.000,- €

Ostufer / Probstei:
Ältere Dame mit kleinem Hund sucht 
2-3 Zimmer Whg. bis 230.000,- €
Ein Einfamilienhaus für solv. Ehepaar 
bis 350.000,- € auch sanierungsbe-
dürftig.
Wir sind jung, bekommen ein Baby 
und suchen ein kleines Reihenhaus 
bis 220.000,- €.
Sie haben ein Objekt für uns?  
Bitte rufen Sie unsere Maklerin an.

Rutke Immobilien Laboe 
Probsteierplatz 1  
Tel. 04343 - 1260

Garage zu kaufen gesucht, nicht für
den alltäglichen Gebrauch. Ostufer
gerne bis Schönberg. Tel. 0172-
4146326

Heikendorfer Familie mit 2 Kindern
(11 + 14), sucht Haus od. geräumi-
ge Whg. in Altheikendorf od. Möl-
tenort. Tel. 0431 88926440

FEWO mit Garten in Stein, möbliert,
zeitweise zu vermieten. Tel: 0171
341 3790

Priv. FeWo in Venedig zu vermieten.
schroeder-gesa@t-online.de

Wir (Richter/Beamtin),  suchen für
unsere Familie in Heikendorf oder
Mönkeberg Einfamilienhaus oder
Baugrundstück, gerne auch Hinter-
landbebauung, zum Kauf. Tel.
0176 49871957

Laboe Fördeblick,  4 Zi.-Kom-
fortwhg., Balkon, gr. Bad, EBK, Die-
lenboden, 1 OG, PKW-Stellplatz,
950,- KM + NK zzgl. MS, Tel.
04343-8508 od. 0173-6224231

Kaufgesuche

Probsteer Immobilien

Suche 2 Zi.-Whg., EG od. Fahrstuhl,
ab 60 qm, bis ca. 600,-€ WM, gern
mit Terrasse / Balkon, Pkw-Stell-
platz in Plön. Tel. 04522-1359 ab
18 Uhr

Mietgesuche

Renovierungsbed. Haus od. Rest-
hof im Kreis Plön zu kaufen ge-
sucht. Tel. 0172-7247312

Insgesamt 800 Euro für Mittagstischfonds gespendet
Gesangsverein und Skatclub überbrachten die Spenden an Antje Klein

Von links: Antje Klein, Angelika Muus, Helga Schneekloth, Heike 
Dziuba, Thomas Ruser – davor Friedhelm Neumann und Siegfried 
Wiese.                                                                          (Foto: Asmus)	

Heikendorf (kas). Eine schöne 
Überraschung und eine wunder-
bare Idee, meinte die stellver-
tretende Bürgermeisterin Antje 
Klein. Sie konnte am vergange-
nen Donnerstag in der Mensa 
der Gemeinschaftsschule zwei 
Spenden von Schönberger Ver-
einen entgegen nehmen. Hel-
ga Schneekloth, 1. Vorsitzende 
vom gemischten Chor Eintracht, 
und die 2. Vorsitzende Angelika 
Muus haben zwei Jahre lang für 
den Mittagstischfonds gesammelt 
und es kamen 460 Euro zusam-
men, die vom Verein auf glatte 
500 Euro aufgerundet wurden. 
Helga Schneekloth bedankte sich 
bei der Gemeinde für die Bereit-
stellung der Räumlichkeiten und 
der Technik zu den Übungsstun-
den, denn wo könnten wir sonst 
mit unseren 27 Chormitgliedern 
unsere Gesangsstücke einstudie-
ren. Einen ebenso tollen Einfall 
hatte der Skatclub. Friedhelm 

Neumann, der 1. Vorsitzende mit 
seinem Stellvertreter Siegfried 
Wiese überreichten Antje Klein 
einen Scheck über 300 Euro. 
Dieses Geld ist als „Strafgeld“ für 
verlorene Spiele in der Spardo-

se gelandet. Für jedes verlorene 
Spiel mussten die Spieler 50 Cent 
berappen, das sind 600 verlorene 
Spiele, stellte Neumann fest. 
Auch der 1. Schönberger 
Skatclub, mit seinen 20 Mitglie-

dern, bedankte sich mit dieser 
Spende bei der Gemeinde für die 
Bereitstellung von Räumlichkei-
ten. 
Bei dieser Spendenübergabe 
konnten sich die Spender nun 
einmal vor Ort ein Bild über die 
Einrichtung der Mensa verschaf-
fen. 
Antje Klein bedankte sich ganz 
herzlich für diese gute Tat und 
auch Heike Dziuba und Thomas 
Ruser vom Kinder- und Jugend-
haus freuten sich über die Zu-
wendung. Der Mittagstischfonds 
der Gemeinde Schönberg wurde 
inzwischen eine feste Institution, 
die laut Aussage von Antje Klein 
auch von anderen Vereinen, 
Schönberger Bürgern und Firmen 
unterstützt werden. Die Gemein-
de fördert dieses Projekt jährlich 
mit 7.500 Euro. Von den 200 Kin-
dern, die täglich den Mittagstisch 
nutzen, werden 80 Kinder aus 
dem Fonds versorgt.

Jede Menge „Kids-Kram“ in Mönkeberg
Mönkeberg (t). Am 25. Febru-
ar findet in der Mönkeberger 
Grundschule, Dorfstraße 6, von 
13 bis 16 Uhr wieder eine „Kids-
Kram-Börse“ statt. Zum Verkauf 
steht saubere und gut erhaltene 
Kinderkleidung bis etwa Größe 
164. Auch Schwangerschaftsklei-
dung, Spielzeug, Kinderbücher, 

Buggys, Kinderwagen, Reisebet-
ten, Hochstühle, Kindersitze und 
–fahrzeuge werden angeboten – 
einfach alles, was die eine Fami-
lie ausmustern – und die andere 
für ihre Sprösslinge gut gebrau-
chen kann. 
Das Besondere daran: Es wird im 
Kaufhausstil verkauft, das heißt 

sämtliche Kleidung und Artikel 
sind nach Größen oder Zusam-
menhang sortiert. Ausgerüstet 
mit großen Einkaufstaschen kön-
nen die Schnäppchenjäger alles 
„einsacken“ - bezahlt wird dann 
an einer zentralen Kasse. Die 
Standplätze sind bereits ausge-
bucht, für ein großes Angebot ist 

somit gesorgt und auch für das 
leibliche Wohl steht ein üppiges 
Kuchenbuffet bereit. Veranstaltet 
wird die Börse von der der Un-
abhängigen Wählergemeinschaft 
in Mönkeberg, die die Einnah-
men aus den Standgebühren an 
Kinder- und Jugendeinrichtungen 
des Ortes spenden will. 
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Stellengesuche

StellenangeboteStellenangebote

Prior & Peußner
Tel. 0541/3494-156  
www.pp-service.com

Reinigungskräfte
in Laboe gesucht:  

Mo. – Fr. ab 5 Uhr und 16 Uhr
geringfügig oder sv-pflichtig

Reinigungskräfte
in Meppen gesucht:

Mo. – Fr. ab 15 Uhr oder 17 Uhr 
geringfügig und sv-pflichtig  

Prior & Peußner 
Tel. 0541/3494-156    
www.pp-service.com    

Freundliche  
zahnmedizinische  

Verwaltungsassistentin / ZFA 
in KFO Praxis  

für den Bereich  
Empfang/Abrechnung 

gesucht!
Wir freuen uns auf  
Ihre Bewerbung! 

Dr. Sonnrein 
Am Herrkamp 14a, 
24226 Heikendorf, 

info@kfo-fachzentrum.de

Reiterhof  
in Hohenfelde 

sucht tatkräftige  
Unterstützung  

bei der  
Pferdeversorgung  
auf 450,- € Basis. 

Tel. 01 77 - 4 64 64 52

Wir suchen Mitarbeiter (m/w), die Mitgestaltung 
genauso wichtig finden wie wir.

Zur Eröffnung des Neubaus der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie im AMEOS Klinikum Preetz 
suchen wir engagierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. Auf einer Nutzfläche von ca. 2040 qm2 ent- 
stehen zwei Stationen mit 53 Betten sowie eine Tagesklinik mit 18 Betten. 

Werden Sie Teil des Teams und gestalten Sie mit!  
Für das AMEOS Klinikum Preetz suchen wir in Voll-/Teilzeit:

n Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w)
n Medizinische Fachangestellte (m/w)
n Altenpfleger (m/w)
n Pflegeassistenten(m/w)
n Hilfskräfte (m/w)

Weitere Informationen, unsere aktuellen Stellenangebote und   
unseren Job-Newsletter finden Sie unter: www.ameos.eu/Stellenangebote-Nord 
Die AMEOS Gruppe zählt zu den bedeutenden Gesundheitsdienstleistern im deutschsprachigen Raum. Die Kranken-
häuser, Poliklinika, Pflege- und Eingliederungseinrichtungen verbinden hochwertige medizinische und pflegerische  
Leistungen mit Wirtschaftlichkeit und Menschlichkeit. AMEOS beschäftigt bundesweit in aktuell 70 Einrichtungen an  
38 Standorten mit insgesamt 8.000 Betten und Behandlungsplätzen rund 12.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Bei 
AMEOS sind Leben und Gesundheit der Patienten in guten Händen. Unser gemeinsames Ziel ist es, neue Maßstäbe in 
Medizin und Pflege zu setzen.

www.ameos.eu

Ich freue mich über  Ihre Kontaktaufnahme:  Ute Magiera · Pflegedirektorin
AMEOS Klinika in HolsteinWiesenhof • 23730 Neustadt

Tel. 04561 611- 4249Mail: 
bewerbung@nord.ameos.de

Der Tennisclub         Schönkirchen 
sucht kurzfristig (bis zum 1. April 2017) einen  

zuverlässigen Platzwart/-in für die Außenanlage des Tennisvereins  
Schönkirchen auf Teilzeit-, bzw. Mini-Job-Basis.

Tätigkeitsprofil: Platzpflege, Durchführung kleinerer  
Instandhaltungs- und Reparaturtätigkeiten aller Art, Gartenpflege.

Die Tätigkeiten sollten in den Vormittagsstunden ausgeführt werden.
Bei Interesse bitte melden bei Renate Plewe, 0 43 48 / 91 37 76

Bauprofi sucht Arbeit im Bereich:
mauern, fliesen, klinkern u. Badsa-
nierung. Tel. 0160-6971388

Hohwacht: Suchen langfristig abso-
lut zuverl. Ferienhausbetreuung/
Ehepaar inkl. Reinigung für kl. EFH
bei guter Bezahlung. Tel. 0172-
4186173

Handwerkl. geschickt u. auf Jobsu-
che? Renovierungshelfer f. RH in
Laboe gesucht (91qm). Streichen +
Laminat verlegen, Zeitraum 28.2. -
5.3. Tel. 01525 4242454

Probsteer Stellenanzeigen

Evangelische Kindertagesstätte 

Die Ev.-Luth Kirchengemeinde Heikendorf sucht zum 1.4.2017 für die 
Kindertagesstätte UPENDO unbefristet

eine  sozialpädagogische Assistentin/ 
einen sozialpädagogischen Assistenten

mit einer wöchentliche Arbeitszeit von  31 Stunden. 

Weitere Informationen erhalten Sie:
unter www.kirche–heikendorf.de

bei der Leiterin der Kita, Frau Wittorf, 
Tel:0431/2487713

Mail: kindertagesstaette@kirche-heikendorf.de 

Ich suche eine Stelle als Putzfrau im
Raum Selent u. Umgebung. Bin
mobil. Tel. 0176-82377515
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Verschiedenes

Verkäufe

Verkäufe

Unterricht / Nachhilfe

Handwerk

Bekanntschaften

Ankäufe

Erbfall ? Enterbt ? 
Ihr Rechtsanwalt in Dietrichsdorf: 

Gernot Starke
Ivensring 19  •  24149 Kiel

Tel: 0431-203041 - Fax: 28063

Kanzlei am Ivensring

Mardergeschädigt?
Wespen, Ratten, Mäuse, Tauben,

Schaben, Maulwürfe, Flöhe…
Holzschutz • Bautenschutz

IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer
Z. Swornowski

Tel. 04343/421984 oder 0172/9875283

Schädlingsbekämpfung 
und Holz-/Bautenschutz

Lothar Anschütz GmbH
Kostenlose Inspektion 
Tel. 04 31/23 14 74 oder 

01 71/185 08 29
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Lösung
SUDOKU

Mäuse verdienen?

                Jeden Mittwoch in einem  
                Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
          Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 14 Jahre, auch Frührentner und Rentner): 
Wir suchen Zusteller in:
• Heikendorf • Laboe 
• Mönkeberg • Wisch  
• Klausdorf 
telefonisch unter
0431/ 24 36 24
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de www.sitas-brautmoden.de

w

In Teilen dieser Ausgabe  
finden Sie eine Beilage von
• Knutzen Wohnen
• Richter Baustoffe
Wir bitten um freundliche Beachtung.

P R O B S T E E R 
B E i l ag E n h i n W E i S :

Gitarrenunterricht bei Musikschuldo-
zenten von Klassik bis E-Gitarre
auch einzel Termine möglich. Tel.
04343-498171

Gitarrenunterricht Probsteierhagen
Anfänger/Fortgeschrittene. Tel.
04348 7461

Kopiere Ihre Video-Kassetten auf
DVD, von privat. Alle Bandformate,
erstklassige Qualität garantiert,
ebenso für Super8- und N8-Filme
auf DVD. Rufen Sie mich für weite-
re Infos oder Fragen einfach an.
Tel. 04342 788528Kleine Zimmerei aus Heikendorf:

Carports, Dachstühle, Holzterras-
sen, Gauben, Anbau mit Bauan-
trag. Tel. 0431 6475844

Haushalts- und Nachlassauflösun-
gen, Entrümpelungen usw. führt
aus: Tel. 0176 67505398

Hochwertiges Kaminholz (frisch
oder gelagert) zvk.! Lieferung
möglich! 0175 4148596; www.Ho
BriKo.de

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Fensterreinigung für jedermann, gut
und günstig. Tel. 0179-5864729

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Laptop, Dell Latitude E5430, I3, 2,3
GHz, 8 GB RAM, Win 7 64 bit
Prof., 320 GB Festplatte, HDMI-
Anschl., Top-Zustand, 200 € FP,
Tel. 0170-4650953

Echt-Lederjacke, neu, Gr. 58,
schwarz; Videorecorder
DVD+VHS, VHB. Tel. 0431 232926

zvk., Lissmac MBS510 Säge, 12 Ge-
rüstböcke/30 Bohlen, GeoFennel
240HV Laser/Stativ, wie neu. Tel.
0173-9467027

Englisch lernen mit anderen netten
Anfängern und Wiedereinsteigern.
Immer montags um 19 Uhr in Hei-
kendorf und mittwochs um 19.15
Uhr in Kiel. 1 Stunde später startet
Spanisch. Lernen mit Kappenberg -
eine völlig neue Erfahrung! Anmel-
dung unter Tel. 0431 2406121 oder
www.kap-x.de

Hausflohmarkt am Samstag,
25.2.2017, 9 - 18 Uhr. Geschirr,
Kleinmöbel, Herrenbekl. XL, Neu-
es, Altes uvm. Stiller Winkel 26,
24235 Wendtorf/Laboe

Die Ev.-Luth.-Kirchengemeinde Schönkirchen  
sucht zum 01.07 17  

eine Küsterin / einen Küster
Die Arbeitszeit beträgt 4,00 Stunden, die Vergütung erfolgt nach KAT.

Eine Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche wird vorausgesetzt.

Näheres finden Sie auf unserer Homepage unter www.ev-ksk.de.

Bewerbungen bitte bis zum 24.03.17 an: 
Pastor Anderson, Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen,  
Blomeweg 2, 24232 Schönkirchen

Probsteer Stellenanzeigen

Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0431 243624 · Fax 0431 245136
E-Mail: pms@probsteer.de · www.probsteer.de

Schwentinental (t). Die nächste 
öffentlichen Sitzung des Aus-
schusses für Stadtentwicklung, 
Wirtschaft und Finanzen startet 
am Montag, 20. Februar um 19 
Uhr im Rathaus, Theodor-Storm-
Platz 1, Schwentinental („Großer 
Bürgersaal“). 
Auf der Tagesordnung stehen 
nach der Einwohnerfragestun-
de unter anderem die Verlän-
gerung der Öffnungszeiten des 
Kindergartens „Pippi-Lotta“, die 
Bereitstellung zusätzlicher Kita-
Plätze in Schwentinental und 

Schwentinental:

Öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Stadtentwicklung, 

Wirtschaft und Finanzen
Satzungen für Sondervermögen 
der Stadt Schwentinental für die 
Kameradschaftspflege  der Frei-
willigen Feuerwehren - Raisdorf 
und Klausdorf.
Die nachfolgenden Tagesord-
nungspunkte werden nach Maß-
gabe der Beschlussfassung durch 
den Ausschuss voraussichtlich 
nichtöffentlich beraten: Entwick-
lung im Ostseepark, Landespla-
nerisches Anpassungsverlangen 
bei Bauvoranfragen/Bauanträge 
sowie Mitteilungen und Anfra-
gen.
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CAPITOL Cine Center Preetz Tel. (0 43 42) 22 41
Ein modernes Verzehr-Kino in gemütlicher und gepflegter Atmosphäre!

Unser Programm ab Donnerstag, 16. Februar 2017:

Änderungen vorbehalten! – Alle Angaben ohne Gewähr – Mehr Infos unter www.capitol-cine-center.de

tägl. 15.00 Uhr

Di. 17.15 Uhr

MI. 17.15 Uhr

So. 20.15 Uhr

Do. 17.15 Uhr

tägl. außer So. 15.00 Uhr

Fr. 17.15 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

Mo. 20.15 Uhr

tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr
tägl. 15.00 Uhr

tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 Uhr
tägl. 17.15 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 u. 17.15 Uhr

Neu! Im Bundestart 
tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr

Neu! Im Bundestart 
tägl. außer So.+Mo. 20.15 Uhr
Sa. bis Di. 17.15 Uhr

Neu! Im Bundestart 
tägl. 20.15 Uhr
Fr. - Mo. auch 17.15 Uhr

Neu! Im Bundestart 
tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr

Neu! Im Bundestart 
tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr

tägl. außer So. 15.00 Uhr

tägl. außer So. 15.00 Uhr

Mi. 17.15 Uhr

Do. 17.15 Uhr

Vorpremiere Im Bundestart 
So. 15.00 Uhr
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Probsteer KalenderProbsteer Kalender
Termin-Annahme: Fax 0431-24 51 36 · E-Mail: info@probsteer.de

Donnerstag, 16. Februar 2017 
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Schulredder-Park-
platz
Heikendorf. 14.15-15.15 Uhr Sitz-
tanzgruppe; 15.30-17 Uhr, Tanz-
kreis im Rathaus/Leseraum. Vom 
DRK veranstaltet; Gäste willkom-
men
Dietrichsdorf. 18.30 Uhr, Lesung 
„Sie rettete die ganze Stadt“ von 
Frank Trende, in der Stadtteilbü-
cherei Neumühlen-Dietrichsdorf, 
Eingang Quittenstr./Reichweinweg
Schönkirchen. 18.30 Uhr, kleiner 
Preisskat dazu lädt der Skatclub 
Heikendorf ins Sportheim TSG 
Schönkirchen, Augustental 29, ein. 
Gastspieler willkommen
Preetz. 19.30-21.30 Uhr, „Regen-
bogenwege“ Gruppentreffen der 
Selbsthilfegruppe für Eltern deren 
Kind vor, während oder kurz nach 
der Geburt gestorben ist. Neuer 
Ort + Uhrzeit! In der Klinik Preetz, 
Untergeschoss „Insel der Seele“

 Freitag, 17. Februar 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim
Laboe. 17 Uhr, Vortrag mit Bil-
dern „Moskauer Metro und ihre Bil-
dersprache“, Ref. Manfred Steingrä-
ber. Veranstaltung der VHS, Dorfstr. 
6; Eintritt 8 €. Anmeldungen unter 
Tel. 04343 1795 mittwochs 16-18 
Uhr od. AB
Stein. 19 Uhr, SPD Skat- u. Kniffel-
turnier zugunsten der Kita Stein 
im Sportheim. Startgeld 8 €, An-
meldungen Tel. 0157 74049837
Mönkeberg. 19 Uhr, SVM Spar-
tenversammlung Fußball in der 
Aula der Grundschule an der Bake, 
Dorfstr. 6
Heikendorf. 19.30 Uhr, maritimer 
Reisebericht  von den Kanaren zu 
den Kapverden, auf dem HCY-Feu-
erschiff, Hafen Möltenort
Heikendorf. 19.30 Uhr, Jahres-
hauptversammlung FFW Neu-
heikendorf im Sportheim; Be-
richte, Wahlen, Ehrungen anschl. 
kleiner Imbiss
Laboe. 19.30 Uhr, die Philippi-

nen Bild-/Informationsabend zum 
Weltgebetstag im Gemeindehaus, 
Brodersdorfer Weg 1
Wisch. 20 Uhr, „Vun Kaninken 
un anner Lüüd“, plattdeutscher 
Theaterabend + Sketche gespielt 
von „De Wischer Theoterlüüd“, im 
Dörpskroog. Karten (2 €) sind bei 
Bäcker Wegener während der Ge-
schäftszeiten erhältlich
Laboe. 20 Uhr, „De kostenlose 
Bübelstünn“ Komödie aufgeführt 
von „De Laboer Lachmöwen“ im 
Lachmöwentheater, Katzbek 4. Kar-
tenvorbest. unter 04343 4946440 
oder www.lachmoewen.de

Samstag, 18. Februar 2017 
Prasdorf. 15-18 Uhr, Winterver-
gnügen am Dorfteich, dazu lädt 
die WGP Prasdorf ein. Mit Punsch, 
Gegrilltem, Waffeln uvm.
Laboe. 15 Uhr, Sportlerehrung 
der Gemeinde Laboe in der Aula 
der Grundschule, Schulstr. 1
Laboe. 20 Uhr, „De kostenlose 
Bübelstünn“ Komödie aufgeführt 
von „De Laboer Lachmöwen“ im 
Lachmöwentheater, Katzbek 4

Sonntag, 19. Februar 2017 
Schönberg. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst in der Neuapostolischen 
Kirche, Albert-Koch-Str. 21-23
Lütjenburg. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst in der Neuapostolischen 
Kirche, Pankerstr. 8
Schönberg. 15 Uhr, „Wenn Froons 
dörbrennt-heiße Bräute machen 
Beute!“, Komödie aufgeführt von 
de AWO Theoterploog „Lampenfe-
wer“,( mit Kaffee + Kuchen); im Ho-
tel am Rathaus, Knüll 2. Karten (15 
€) unter Tel. 04344 9073, für AWO-
Mitglieder frei
Wisch. 16 Uhr, „Vun Kaninken un 
anner Lüüd“, plattdeutscher The-
aterabend + Sketche gespielt von 
„De Wischer Theoterlüüd“

Montag, 20. Februar 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim
Mönkeberg. 19 Uhr, SVM Spar-
tenversammlung Tennis im Ju-
gendheim, Dorfstr. 8
Wisch. 20 Uhr, „Vun Kaninken 
un anner Lüüd“, plattdeutscher 
Theaterabend + Sketche gespielt 
von „De Wischer Theoterlüüd“, im 
Dörpskroog

Dienstag, 21. Februar 2017 
Heikendorf. 9-12 Uhr, DRK-Früh-
stücksgruppe für Menschen mit 
Demenz, im Rathaus Dorfplatz 2
Laboe. 16-17 Uhr, Vorlesestunde 
für Kinder in der Gemeindebüche-
rei, Dorfstr. 6a
Mönkeberg. 20-22 Uhr, Probe-
abend der Mönkeberger Lieder-
freunde im Jugendheim, Dorfstr. 8
Laboe. 20 Uhr, „De kostenlose 
Bübelstünn“ Komödie im Lach-
möwentheater, Karten unter 04343 
4946440 oder www.lachmoewen.de

Mittwoch, 22. Februar 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-
Nachmittag mit Kaffee, Kuchen + 
anschl. Spiel im Rathaus/Lesesaal, 
Dorfplatz 2
Gaarden. 15-17 Uhr, Kinderdisco 
– Fasching für Kinder von 5-12 Jah-
re, Musik, Spaß, Snacks + Überra-
schungen .Im AWO Bürgerzentrum 
Räucherei, Preetzer Str. 35; Anmel-
dungen unter Tel. 0431 7757055 
od. n.wintsche@awo-kiel.de
Schönberg. 19.30 Uhr, Gottes-
dienst in der Neuapostolischen 
Kirche, Albert-Koch-Str. 21-23
Wisch. 20 Uhr, „Vun Kaninken un 
anner Lüüd“, plattdeutscher Thea-
terabend + Sketche
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Wir freuen uns über Zusendung neuer Rezepte an E-Mail: redaktion@probsteer.de

Chocolate Peanut Butter Mousse
Zutaten: 400 ml Schlagsahne, 2 Tl Vanilleextrakt, ½ Tl Salz, 4 Eiweiß, 
raumtemperiert, 125 ml feiner Zucker, 175 ml dunkle Schokolade,  
geschmolzen und abgekühlt, 125 ml weiche Erdnussbutter
Zubereitung: In einer großen Schüssel Schlagsahne, Vanille und Salz 
steifschlagen.  
In einer anderen Schüssel das Eiweiß steif schlagen.  
Vorsichtig den Zucker unterschlagen. Dann vorsichtig die Schokolade und 
die Erdnussbutter unterheben. Dann die geschlagene Sahne unterheben.  
Servieren.

Ein Rezept von 
Stephan Jensen aus der 
Apotheke am Rathaus 

Heikendorf

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 16.02. – 18.02.17

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag    7.30-13.30 Uhr 
  15.00-18-00 Uhr
Samstag     7.30-13.00 Uhr
Mo. Ruhetag, Mittw. Nachmittags geschlossen

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Andre Schneider & Sima Rahimsay
Neuheikendorfer Weg 14 · Heikendorf

Ab sofort erreichen Sie uns unter 0431-65 944 999

Gaststätte
Sportheim Heikendorf

Tanztee am 19.2.2017 • 15 Uhr -18 Uhr
Wir empfehlen unser Haus für Familienfeiern, Betriebsfeste, Empfänge, 

Versammlungen und sonstige Veranstaltungen, Saal für ca. 200 Personen

Laboe (uwr). Am Samstag er-
oberten furchtlose Ritter, wun-
derschöne Prinzessinnen, ge-
heimnisvolle Zauberer, kleine 

Hexen, Indianer, Drachen, 
Clowns und viele Tiere die La-
boer Sporthalle. Hier konnten 
sie ausgiebig toben, klettern und 
turnen. Viele  der jungen Nach-
wuchssportler  schaukelten sogar  
hoch hinaus, fast bis unter das 
Hallendach.
Schon am Vormittag bauten 
Svenja Roespel und Mandy Kie-
spel den Abenteuerparcours auf. 
Nachmittags sorgten über 15 
Helferinnen und Helfer für die 
Sicherheit der kleinen Teilneh-
mer. Nur ein spezieller Ton ließ 
die Kinder alles vergessen und 
in die Mitte der Sporthalle eilen. 
Vielleicht haben sie ja Glück 

Volles Haus beim Faschingsturnen des TV Laboe
und fangen einige Leckereien 
der prall gefüllten Süßigkeiten-
kanone. 
Während die kleinen Gäste ihre 

Geschicklichkeit testeten, konn-
ten sich ihre großen Begleiter bei 
Kaffee und Kuchen Neuigkeiten 
austauschen und entspannen.

Prasdorf (t). Punsch, frische Waf-
feln, Gegrilltes und andere Köst-
lichkeiten warten auf die Besucher 
des „Wintervergnügens“ auf dem 
Dorfplatz am Dorfteich. Dazu 
lädt die Wählergemeinschaft 

Wintervergnügen 
und ein paar Köstlichkeiten

Prasdorf herzlich für Samstag, 18. 
Februar von 15 bis 18 Uhr ein.  
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Der ASX Diamant Edition.  
Zuverlässig. Kompakt.  
Und überaus facettenreich.

 18" Leichtmetallfelgen 

 Klimaautomatik

 Sitzheizung vorn

 Rückfahrkamera u. v. m.

Abb. zeigt ASX Diamant Edition+ 1.6 MIVEC ClearTec 2WD 5-Gang.

ASX Diamant Edition 1.6
MIVEC ClearTec 2WD 5-Gang

18.890 EUR

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, De-
tails unter www.mitsubishi-motors.de/garantie
 

Messverfahren VO (EG) 715/2007 ASX
Diamant Edition 1.6 MIVEC ClearTec
2WD 5-Gang Kraftstoffverbrauch (l/100 km)
innerorts 7,0; außerorts 5,0; kombiniert 5,7.
CO2-Emission kombiniert 132 g/km. Effizi-

enzklasse C. ASX Diamant Edition+ 1.6 MIVEC ClearTec
2WD 5-Gang Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts 7,0;
außerorts 5,0; kombiniert 5,7. CO2-Emission kombiniert 132
g/km. Effizienzklasse C. ASX Kraftstoffverbrauch (l/100 km)
kombiniert 5,8–4,6. CO2-Emission kombiniert 152–119 g/km.
Effizienzklasse C–B.

** Quelle: „Diamantene Hoch-Zeit“ in
AUTO TEST der Kaufberater Nr. 5
August/September 2016 zum Platz 1
der Marke MITSUBISHI MOTORS in
der J.D. Power 2016 Germany Vehicle
Dependability Study (VDS)

Ernst W. Thomsen Inh. Nico Thomsen e.K.
Schusterkrug 12
24159 Kiel
Telefon 0431/399150
http://www.ernst-w-thomsen.de/

 

Selent (t). Beim TSV Selent startet 
ein neuer Kurs im Freestyle Body-
fitness mit insgesamt 10 Übungs-
einheiten. Start ist am Donners-
tag, den 2. März von 19.30 bis 
20.30 Uhr in der Selenter Sport-
halle. 
Freestyle Bodyfitness ist ein ab-
wechslungsreiches, funktionel-
les Ganzkörpertraining, das mit 
einfachen Bewegungsabläufen 
die Kraft und Ausdauer steigert. 
Leistungsfähigkeit und Stabilität 
des Körpers verbessern sich, die 
Fettverbrennung wird angekur-
belt, das Gleichgewicht geschult, 
die Haltung aufrechter; man wird 
beweglicher und weniger anfällig 
für Verletzungen.
Zu speziell auf den Kurs abge-
stimmter Musik und motivierter 
Anleitung der Trainerin wird mit 
verschiedenen Hilfsmitteln wie 
zum Beispiel Kurzhanteln, Me-
dizinbällen, Kästen oder Spring-
seilen Gruppenfitness intensiv 
erlebt. Das hochintensive und 
sehr fordernde Training geht oft 
an die persönlichen Grenzen der 
Trainierenden und belohnt mit 
schnellen Erfolgen.

Freestyle Bodyfitness
Durch Methoden wir HIIT, Taba-
ta, Intervall- und Zirkeltraining, 
Übungen aus dem Koordinations- 
und Stabilisationsbereich wird 
das Training nie langweilig.
Freestyle Bodyfitness ist ein Kurs 
für Fortgeschrittene, zum Bei-
spiel fitnessinteressierte Frauen 
und Männer jeden Alters, die 
gerne an ihre Grenzen gehen 
und mit einem abwechslungs-
reichen Training richtig „pow-
ern“ wollen, Sportler aus allen 
Teamsportbereichen wie Fussball 
und Handball, die zusätzlich zu 
ihrem Vereinstraining ihren Kör-
per kräftigen, stabilisieren und 
ihre Ausdauer verbessern wollen 
sowie Geübte, die zwar Lust auf 
motivierende Musik haben, aber 
keine komplizierten Bewegungs-
folgen oder schwierige tänzeri-
sche Choreografien mögen.
Der Kurs ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos. Nichtvereinsmitglieder 
zahlen 30 Euro. Bei Fragen steht 
die Trainerin: Manuela Taube un-
ter 04384-592986 zur Verfügung. 
Anmeldung bei Udo Petersen 
unter 04384 278572 oder udo.
petersen@tsv-selent.de

Marina Wendtorf (t). „Weg von 
der Konsole – ran an den Ten-
nisschläger“, diesem Motto folgt 
auch der SSV Marina Wendtorf 

Kostenfreies Tennisangebot für Kinder
und bietet Wendtorfer Kindern 
sowie Kindern aus der Umgebung 
im Alter von 6 bis 15 Jahren eine 
kostenlose Mitgliedschaft inklu-

sive Training und Tennisschläger 
auf der Anlage des Vereins an. 
Eingebunden ist die Aktion in die 
Initiative „Tennis for free“ der Ale-
xander-Otto-Sportstiftung und der 
Hamburg sports & entertainment 
GmbH, die das Tennisturnier am 
Hamburger Rothenbaum aus-
richtet. Die Initiative unter dem 
Schirmherrn Michael Stich unter-
stützt Tennisvereine bei der Ge-
winnung neuer jugendlicher Mit-
glieder. Interessierte Kinder aus 
Wendtorf und Umgebung, die bis-
her in keinem Verein Tennis spie-
len, können sich über die Website 
www.tennis-for-free.de ab sofort 
um eine Mitgliedschaft bewer-
ben. Sollte es mehr Bewerbungen 
als Plätze geben, entscheidet das 

Los. Gerade die Individualsportart 
Tennis ist geeignet, um Leistungs-
willen zu entwickeln, der sich oft 
dann auch auf andere Lebensbe-
reiche, z.B. in der Schule, über-
trägt. Die Tennissparte des SSV 
Marina Wendtorf erfreut sich seit 
mehreren Jahren großer Beliebt-
heit. So wird in Wendtorf vergüns-
tigtes Familientraining angeboten, 
an dem alle Familienmitglieder 
gleichzeitig aber in unterschied-
lichen Gruppen trainiert werden. 
Interessenten für das Familienten-
nistraining, welches freitags um 
17 Uhr und Samstagvormittag 
durchgeführt wird, melden sich 
bitte beim Jugendwart Roland 
Heinrich unter Tel. 0163 4708494 
oder unter Roland.Caro@gmx.de
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